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Adolph Heimerdinger ,

Wilhelmstraße , „ Kaiserbad "
.

Astronomischer Salon
und mikroskopisches Aquarium .

Eine frische Parthie schwarze Damen - Handschnhe mit 2 Knöpfen wieder

mgetroffen , sonst Mk . 2 . 75 , jetzt Mk . 1 . 70 , sowie alle feinen Sorten zn

Gebrannte Kaffee ’
s

( eigene Brennerei , stets frisch )
» hlt in anerkannt guten Qualitäten pr . Pfd . WM . 1 . 30 ,> ♦40 , 1 . 50 , 1 . 60 , 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 90 , 2 .

, ^ ? ? ° sonders kräftige und gute Haushaltungskaffee
' s

empfehle die Sorten :

m t a Mk . 1 . 40 , 1 . 50 , 1 . 60 , 1,70 .
Abrannte Perlkaffee ' s ä 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 90 , 2 .
We Kaffee s von Mk . 1 bis Mk . 1 . 70 .
onitet zum billigsten Tagespreis .

ibööo Eduard Böhm , Marktstraße 32 .

eontrolirt und empfohlen durch den hiesigen ärztliche «

Verein . Trockeufütterung zur Erzielung einer für
Kinder und Kranke geeigneten Milch .

Kuhwarme Milch wird Morgens von 6 — 8 und Abends von 5 — 7 ' / , Uhr
- um Preise von 20 Pf . per ' / , Liter verabreicht und rum gleichen Preise
von 1 Liter an in verschlossenen Flaschen in ' S Haus geliefert ; bet kleineren
Quanta

' s werden 5 Pf . extra berechnet .

Bestellungen und Niederlage bei P . Ender « , Michelsberg .

Ein neuer , transportabler Porzellanofen und 2 Spiegel
billig zu verkaufen Göthestraße 3 . 2794

>unt , ui -

.
* a m ns

Inseription zu populär wissenschaftlichen astronomischen
Vorträgen mit Demonstrationen : Donnerstags für Herren , Sonn -

DgK - tbends für Damen , von 2 ' /r — 4 Uhr . Dr . Pitschner . 2758

oierles et Velours de Lyon
_ Points lama , Madril6nes - espagnole , Eichns etc . aux prix de Fabrique .

'
tattimg | ^

T

] 0 s bad en : Hdtel zum Spiegel am Kranzplatz .

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr an findet auf dem
Nassauer Bierkeller (Frankfurterstraße ) gesellige
lluterhaltung statt , wozu sämmtliche Mitglieder und

Handl »
6cten Angehörige , sowie Freunde eingeladen werden ,

rig lass- recht zahlreiches Erscheinen ersucht
■
yxx fiartJ t ! 9 Der Vorstand .
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Männergesangverein „
Union "

.
Eünch ter projectirte gemeinschaftliche Ausflug findet heute
iurt -M Nachmittag in die „ Krone " nach Schierstein statt .

^ Mmtliche Mitglieder sind hierzu freundlichst eingeladen . Ab -

Mch für Fußgänger um 1 Uhr vom „ Römersaal
" ab .

____
Die Vergnügungs - Commission .

4

♦ Bettwäsche ♦

jeder Art , fertig oder im Stück ,

i wollene Bettdecken
, J

▲ gereinigte Federn , Rosshaare ,

▲ Zwilch und Barchente 291

A empfiehlt in streng reellen Qualitäten

♦ Gustav Schupp , 39 Taunusstrasse 39 . ♦

Filiale von Y

Y Georg Amendt in Frankfurt a . M .

♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Badhaus zum goldenen Brunnen
,

34 Langgasse 34 .

Bäder ä 50 Pf . im Abonnement , sowie schön möblirte

Zimmer incl . Bad von 12 Mark an pro Woche .

13065 Besitzer : 8 . Ullmann .

Rath ’ sche Milchkur - Anstalt
,
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E . 16 . Denike & Cie
Braunschweig , Cichorienfabrik .
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Zur gefälligen Bemerkung !
Herrn J . C . Bnrgener , Hellmundstraste 13 a

Wiesbaden , haben wir den Allein - Verkauf unserer
'

Bramschveiger Spargcl - Kaffee '
s

per Pfund 50 Pfg . für Wiesbaden übertragen .
Jedermann ist dieses Fabrikat als das beste , bis jetzt fahrt -

zirte Kaffee - Surrogat zu empfehlen .

per Flacon 1 Mark .

J « He Dahlem , Droguen - Handl
16 Michelsberg , WIESBADEN , Michelsberg 1

Größte VolkswirthsW
Jedermann erhält sein Geld zurückerstattet , we

er für , seine Lebensbedürfnisse ausgibt , fall
solche in Geschäften kauft , die Rück erstatt « !
Coupons geben .

IIonduros > Kaffee
,

gebrannt , per Pfd . 1 Mk . 20 Pfg . ,
von vorzüglichem Geschmack , bei 5 Pfd . 1 Mk . 15 Pfg . , sowie
alle übrigen Sorten in 10 Nummern von 1 Mk . 10 Pfg , bis
2 Mk . 10 Pfg . empfiehlt P . Freiheit ,
2819 Ecke der Rheinstraße ur >d Kirchgasfe .

Reue Holl . Bollhäringe
ä 20 Pfg . empfiehlt P . Freiheit ,
2820 Ecke der Rheinstratze und Kirchgasfe .
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Submrsftons - Ausschreiben .
Die Lieferung von 5000 Ctr . Nußkohlen und 4500

Ctr . melirte Kohle » für die Schulen und städtischen Ge¬
bäude soll im Submi 'stonswege vergeben werden . D >e Offerten
sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen bis
spätestens den 2 . August e . Mittags 12 Uhr im Bureau
des Gaswerks , Maiktstraße 5 , Zimmer No . 9 , einzureichen ;
ebendaselbst können auch die Bedingungen eingesehen oder gegen
franco Einsendung von 1 Mk . bezogen werden .

Wiesbaden , 17 . Juli 1880 . Der Director des Gaswerks .

_______ ________ _____ _______
Winter .

_____ __
Notiz .

Morgen Montag den 26 . Juli , Vormittags 10 Uhr :
Versteigerung von 2500 Stück Schälholzwellen im Rosenköppelerwald , Ge¬

markung Frauenstein . Sammelplatz am Schiersteincr Eichelgarten .
(S . heut . Bl .)

Billen und Geschäftshäuser zu verkaufen , zu vermied
_ . , G . Mahr , Webergasse 17 . 281
Em kleines , neuerbautes Landhaus mit schönem @ aiti

47 Ruthen , ist zu dem billigen Preise von 12,000 Mk .
3 — 4000 Mk . Anzahlung zu verk . bei G . Mahr , Webers

Für Geschäftsleute .
In Biebrich a . Rh . ist ein Geschäftshaus , Prima -A

worm seit Jahren ein Geschäft mit Erfolg betrieben wird 8

sich sehr gut rentirt , zu dem Preise von 36,000 Mark »
5 — 6000 Mark Anzahlung zu verkaufen . Näh . Exped . 27

® tn ferne « , gangbares Restaurant zu pachten gesucht d»
Birck ’ s Bureau , große Burgstraße 10 .

48,000 Mark
von einem pünktlichen Zinszahler zu leihen gesucht . UE

Händler verbeten . Näh . Exped .
(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

MIA POKO,1
das so rasch berühmt gewordene , von vielen AJ
empfohlene chinesische Mittel gegen nervöses Kopfe
führe ich in ga .rantirt ächten Original - Flacons , welche r
in einem mit grüner Seide iibersponnenen Carton befij
Preis per Flacon , welches selbst bei täglichem Geb «
wohl für ein Jahr hinreicht , Mk . 4 . Wenn man e ,aucil
Tropfen vor die Stirne reibt und sich dann ein wenig fäc jproc
schwindet das Kopfweh in wenigen Minuten durch die ) eu (p
mittelst Mia Poko erzeugte angenehme Kühlung . I p

“

5/* 3 ^ r alt , ächte Schweizer i
darunter 3 Bullen , welche sich

züglich zur Zucht eignen , sowie ein Landauer nebst Jagdw
mit Geicbirr zu verkauien . G . Mahr . Webexgasfe 17 . 1

30 Zuchtfchweine | iuo zu verkaufen titi itch . Biel
in Dotzheim .

Königl . Prenss . 162 . Staatslotterie .
Hauptziehung vom 30 . Jnli bis 15 . Angast .

Hierzu gebe Antheilloose aus : (ä714/7B .)
V » a Mk . 146 , Vs ä Mk . 37Vs , Vss ä Mk . 101s .
V* a „ 73 , V" ä „ IS3/ . , , V« » ä „ 51/ .

gegen Vorschuss oder Einsendung . 308

Max Meyer , Bank - & Wechsel - Geschäft ,
Berlin SW . , Friedrichstrasse 204 .

Erstes und ältestes Lotterie -Geschäft Preussens . Gegr . 1855 .

8 Original - Oelgemäl
von Prof . Andr . Achenbach , 1 Gemälde von Prof . L
Achenbach und 1 Gemälde von B . C . Koekkoek sink
einige Tage zur Ansicht und Verkauf ausgestellt im H
„ Alter Nonnenhof "

, Kirchgasfe 41 , Zimmer No ,
2788

_____________ ________________
Job . Brat

Korkstopfen , Flafchenlacl
bet Will ; . Simon , große Burqstraste 8 .

Meinen herzlichsten Dank der Fre . Bergseh
Stiftstraße 23 , für die mir bewiesene Wodlthätigkeit wä
meiner Krankheit . ^ ra « Eckstein .

Umzugs halber Sopha , Kommode , Kleiderschrank ,
Stühle , Tische rc . zu verkaufen Kirchqasse 17 , 2 St . 2644

Eine gebrauchte Laden - Einrichtung für ein Kurz - , Mode -
und Weißwaarengeschäft zu kaufen gesucht .
2805

________ _______________
G . Bonteiller .

Sin Stockfinke , ein Rothkehlchen und Mehlwürmer
zu verkaufen Louisenplatz 6 im Hinterhaus .

__________
2777

bespül zu kaufen gesucht . Näheres Expedltion . 2790
si0 Ruthen Hafer zu verkaufen Taunusstraße 53 . 2792
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Citrhaus zu Wiesbaden .
Sonntag den 25 . Juli .

lUiederliindiacbes NationabFed - Concert .
Programm .

Kirchgasse 38
1 e*ne Wohnung im 2 . Stock zu vermiethen .

Michelsberg 32 ist ein möblirtes , freundliches Zimmer

nach der Straße , 2 Treppen hoch , gegenüber der Synagoge ,

an einen Herrn auf gleich zu vermiethen .

Nicolasstraße 8 ist eine möblirte Mansarde mit oder ohne

Pension an einen ruhigen Herrn oder Dame zu verm . 2775

Oranienstratze 22 im Seitenbau ist eine freundliche Woh¬

nung auf 1 . October zu vermiethen . ,
2769

Cm mMirtrs Zimmer LT "S
” * “ 6

™ !
Ein Wirthschaftslokal mit großem Keller zu vermiethen .

Nähere - Mainzerstraße 40 . 2795

lKortietzuua ht bet 1 . » ettaae .)

1) Wilhelmus -Marsch
2 ) Eoncert -Ouverture
3 ) Wien Xeerlandecli bloed , holländ . National »

Hymne .
4) Freudensalven , Walzer
5 ) Ouvertüre zu „ Egmont

"
.....

6 ) Fest -Polonaise ..... .......
7 ) Niederländisches Flaggenlied
8 ) Königin Emma -Marsch ........

Anfang 8 Uhr .

Joh . Strauß .
Beethoven .
Lassen .
Verhulst .
W . Mouche » .

Tages - Kalender .

kaiserliche , « elegrapymamt , Rheinstratze 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 12 Uhr Nachts .

Musik em Kochbrimnen und itt den Anlagen an der MlhelmSallee täglich
Morgens 61/ » Uhr .

Vie Eernäide -Gallerie und die permanente Au - fteÜMg der Nass . Kunstvereins
sind täglich mit Ausnahme des Samstags von Vormittags 11 — 1 Uhr
und von Nachmittags 2 — 4 Uhr dem Publikum geöffnet .

Aas naturhistorische Museum ist Sonntags von Vormittags 11 — 1 Uhr und

Nachmittags von 2—Q Uhr , sowie Mittwochs und Freitags Nach¬
mittags von 2 — 6 Uhr geöffnet .

Dar Attertyurns -Museurn ist Montags , Mittwochs und Freitags von 2 bis
6 Uhr dem Publikum geöffnet . Besonders gewünschte Bestchttgung
beliebe man Friedrichsttaße 1 anzumelden . ,

Ne nermanente Curhaus -Kunstaurftestung rm Pavillon der neuen Colonnade

ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr geöffnet .
vie Bibliothek des Uereins für Volksbildung ist zur unentgeldlichen Benutzung

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 1— 4 und Sonntag
Vormittags von ll1/ «— 12Va Uhr in der Madchen - Elementarschule aus
dem Michelsberge .

Vor,rl !an -» emiildeourkeÜu « g, Maiinstitut v . Merkel -Heine , Weberg . 11 . 1220

Der astronomische Salon und das mikroskopische Aquarium Alexandrastratze
No . 10 ist Montags und Freitags von 2 — 3 Uhr zur Besich¬

tigung unentgeldlich geöffnet . 2759

Griechische Kapelle . Zur Bestchttgung täglich geöffnet . Sonntags unv an

griechischen Festtagen von Morgens 8 - 10 und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 — 12 Uhr
und Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Sonntag den 25 . Juli .
Gewerbliche Zeichnenschule . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht in der

älteren Schule auf dem Michelsberge .
Gewerbliche Hachjeichnenklasse . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht

Oranienstratze 5 , 1 Stiege hoch . .
Männergesangverein Union " . Nachmtttags : Ausflug nach Schierstern .

Abmarsch um 1 Uhr vom Römersaale .
Gartenbau -Verein . Nachmittags : Ausflug nach Geisenheim . Abfahrt 2 Uhr

40 Min . mit der Rheinbahn .
« urhaus ?u Wiesbaden Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Niederländisches Fest -Concert .
Gesangverein „ Längerlust " . Nachmittags von 4 Uhr an : Gesellige Zu¬

sammenkunft auf dem Naffauer Bierkeller .

Kriegerverein zu Aierstadt . Nachmittags 2 Uhr : Feier des Stiftungsfestes
im Gasthaus „zum Adler " . n „ m n

Morgen Montag den 26 . Juli . .
Irauenarbeitsschule von Julie vietor und Louise Mayer . Beginn der

Zeichnen -
"

Malschule für Mädchen . Vormittag » von 10 - 12 Uhr :
Unterricht Oranienstratze 5 , Parterre .

Schüben -Serein . Nachmittags von 2 - 7 Uhr : Freies UebungSschießen .
« urhiius ;u Wiesbaden . NachmtttaaS 4 und Abends 8 Uhr : Conurt .
Lortdildungsschule für Mädchen . Nachmittags von 5 - 7 Uhr : Unterricht

in der Elementar -Mädchenschule , Zimmer No . 10 .

Wochen -Zeichnenfchule . Abends von 8- 10 Uhr : Unterricht Oranienstratze 5 ,

rchubmach r̂ -Snnung
^ '

Abends 8 Uhr : Zusammenkunft im evangelischen
Vereinshause , Platterstrahe .

_ Wef « er

. 1W *
Ein ruhiges , kinderloses Ehepaar sucht zum October

« ne Wohnung von circa 4 Zimmern und Zubehör mit Garteu -
«knutzung und womöglich Balkon , Hochparterre oder Bel - Etage ,

Preise von 6 — 800 Mark , nicht zu weit vom Centrum der

entfernt . Offerten unter A . B . 68 an die Expedition
d- Bl . erbeten . 2799

Ein Keller mit Schrotgang wird zu

MßWM miethen gesucht . Gefällige Offerten unter B . H .

an die Expedition d . Bl . erbeten . 2358

Angebote :

GeiSbergstratze 24 sind gut möbl . Zimmer zu verm .
viteneustraße 23 , Parterre , ist ein hübsch möblirtes Zimmer

pro Monat 12 Mark an einen Herrn zu vermiethen . 2704
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Qroei tücht ., gutempfohlene Herrschafts - Köchinnen , drei

aan e adenmädchen , in Buchsühr . u . Corresp . geübt , 2 Bonnen Mlt
1

» . Musikkenntn . , sowie im Nähen rc . bew . u . mrt guten

mamssen vers . , s . Stellen d . Birck , gr - Burgstraße 10 . 2826

i
'

Feinbürgerliche Köchinnen , Mädchen , dre kochen können , für

.llein sowie Haus - , Küchen - und Kindermädchen suchen Stellen

lurß Bitter , Webergasse 15 . j *814

■ « eine Zimmermädchen , Hausmädchen , Mädchen ,

| Jrhe kochen können , für allein , mit guten Zeugnissen , suchen

„ Al u gleich 1 . u . 15 . Ang . Stellen d . Birek , gr . Burgstr 10 2823
n (11K ^ Wandtes Büffetmädchen , welches französisch spricht ,

s 16 . >me angehende Jungfer , sowie ein einfaches Ladenmädchen für

77C in Bäcker - oder Metzgergeschäft suchen Stellen durch Bitter ,

Nil Webergasse 15 . _
2814

1-11 ' 1 Eine tüchtige Herrschasts - Köchm , welche Hausarbeit
. „ s d miiübernimmt und langjähr . Zeugnisse besitzt , sowie ein geb .

Mdchen vom Lande , das kochen kann und alle Hausarbeiten
• aiünbL versteht , s. Stellen d . Herrmann , Marktstr . 29 . 2815

$ in gebildetes Mädchen ( Waise ) , das 5 Jahre in

Frankreich in einer Stelle als Bonne war . selbstständig Kleider

machen , Maschinen nähe » und sein bügeln kann , sowie

perfekt französisch spricht , sucht Stelle als Kammerjungfer od . zu

größeren Kindern ( gute Behandlung wird hohem Salair vorge -

togen ) b . Birck ’ s Plac . - Bureau , gr . Burgstraße 10 . 2827

Ein feiner Herrschaftskutscher ( 32 Jahre alt ) ,

weicher die vorzügl . Empfehlungen besitzt , sowie ein gut empf .

Hercschaftsdiener suchen St . d . Birck ’s Bur . , gr . Burgstr . 10 .

3 Kellnerinnen für Mainz , Coblenz und Bonn , 1 Mädchen
in eine Trinkhalle für Coblenz auf gleich gesucht durch Birck ’s

Bureau , große Burgstraße 10 . 2825

Gesucht : Eine Haushälterin , eine angehende Restaurations -

lköchin , sowie ein gesetztes Kindermädchen , welches gut bügeln
tat , durch Bitter , Webergasse 15 . 2814

Gesucht 2 Kämmet jungfern , 1 feineres Zimmermädchen für auf
Reisen, sowie Hausmädchen d . Wintermeyer , Häfnerg . 15 .

Eine junge Buffetdame , 1 Modistin , zugleich gewandte Ver¬

käuferin , gesucht durch Böttger , Taunusstraße 19 . 2816

Gesucht auf gleich : 1 Herrschafts - Köchin , Zimmer - u . Haus -

uiädchen , Kellnerinnen d . Herrmann , Marktstraße 29 . 2815

n
Eine Köchin und ein Kindermädchen zum 1 . August gesucht

Ä Blumenstraße 9 . 2821
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Missionsfest .

Mittwoch den 28 . Juli : Gottesdienst Vormittags
10 Uhr in der Hanptkirche (nicht Bergkirche ) . Predigt :
Pfr . Bode von Ruppertshofen . Nachmittags 3 Uhr : Nach «

Versammlung im „ Saalbau Nerothal "
, Stiftstraße .

Anmeldungen zum gemeinsamen Mittagessen im Vereinshause
(Mk . 1,20 ) werden bis Dienstag Abend erbeten : im SSereütS »
hause , bei Cons . - Rath Ohly und Pfr . Ziemendorfs . 2806

Ich habe meine Privat - Heilanstalt in
meinem Hause Adolphstratze 10 wieder

eröffnet und nehme Kranke jederzeit auf .

2807
_____

Dr . med . Walter .

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe sämmtliche DaMkN - und KiN - er - .HÜte ,
garuirt und ungarnirt , zu Einkaufspreisen .

2801 M . Hangen , Launusstraße 19 .

Corsetten in lang Md hllibllNIg
empfiehlt

Billard . Kegelbahn .

Moritz Rieser .13685

Reine Weine .

Frankfurter Bier . Aepfelwein .

Mittagstisch , sowie Restauration ä la carte .

Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

G . Wallenfels , Langgasse 33 . 16743

Perlenfransen
in sehr schöner Waare , außergewöhnlich billig , sowie Paffe -
mentrieu , das Neueste , bei
148 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

” 3 Geisbergstrasse 3 . (j

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X Unterzeichneter zeigt hiermit seiner verehrten Nach - X
X barschaft und werthen Gästen die M
* Eröffnung seiner Gnstwirthschnst *
* * im eigene « Hause X

J Bahnhofstrasse 11 X
5 an . Mein Bestreben wird sein , alle Gäste mit einem X
X guten G !as Bier vom Faß , Wein und Aepfel - M
w wein , kalten und warmen Speisen zu bedienen . S

2796 Achtungsvoll Chr . Petri . S

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
M Rlostermßhle .

Aepfelwein , Bier von Gebr . Esch ,ländliche Speisen , Gartenwirthschaft . 2784

No .

276
«Jacob Marti

Auetionator .

allen Hals - , Brust «

Lungenleidendendiew
lichsten Dienste . Sowohl
Erwachsenen als Kindern ,
bei den zartesten Säugli
kräftigt er die Lunge , «

auf milde Weise den Ä

von allen schädlichen 6t

mungen und ist ein angene .

Gerade während der Sommermone .

leistet der durch fast unzählige Anerkennungen gen
Personen ausgezeichnete

bei den Herren A . Schirg , Königlicher Hoflieft "

Schillerplatz 2 ; F . A . Müller , Delicatessen -H°

lung , Adelhaidstraße 28 ; Jung & Schlrg , V
waaren - Handlung , kleine Burgstraße 8 ; in Biebrich bei t
l ' eferant Braun ; in Castel bei Apotheker Ed . Leist
Kaufmann J . H . Wagner ; in Oestrich bei ApM
Prizihoda ; in Hofherm und Flörsheim bei ApA
Scherer,

. sowie auch gegen Nachnahme bei dem Fabrik «
W . H . Zickenheimer in Mainz . J

Bekanntmachung .

Wegzugs halber werden Donnerstag de « 29 . x
Bormittags S und Nachmittags 2 Uhr anfang ,
nachstehende Mobilien , Betten , Teppiche , W
zeug , Porzellan « . s . w . im

Saalbau Nerotha
16 Stistffrsße 16

,
dnrch den Unterzeichneten gegen baare Zahl
öffentlich versteigert , als :

1 hochfeine gestochene Garnitur in Plüsch ( 1 Ei
2 Sessel , 6 Stühle ) , 1 Pompadour in Rips ( 1 Ti
2 Herren - und 4 Damen - Sessel ) , 1 Spiegelschrank
Krystallglas , 1 Verticow , 1 Bücherschrank , Secretär , 4

schiedene 2thürige nußb . Kleiderschränke , 1 Buffet
weißer Marmorplatte , 1 Patent -Ausziehtisch mit Söi

süßen , 12 Speisezimmer - Stühle , 1 Speiseschränkchen , 2

gante , große Brüsseler Teppiche , Tisch - und Bettvorl «

Tischdecken , verschiedene Kulten , 8 Blatt Vorhänge , 4i

plete , französische Betten , Bettstellen , Sprungral
Matratzen , Deckbetten , Kissen , verschiedene So >
2 Waschkommoden mit Marmorplatten , Nachtschrän
4 verschiedene Kommoden , 1 Consol , ovale und

Tische , 2 Dutzend verschiedene Barock - Stühle , Ex
Kleiderständer , mah . und tannene Kleiderschränke ,

1

narienvogel mit Käfig , 1 ganze Küchen - Einrichtung , I

geräthe u . s . w .

MF Sämmtliche Mobilien sind sehr gut er !
und werden zu jedem annehmbaren Preis
schlage « .

Nähr - und Kräftigungsmittel ersten
"
Ranges .

'

W
"

Verkaufsstellen in Wiesbaden

Türkische Cigaretten nnd Tabakt
empfiehlt in frischer Waare

' 2783 J . C . Roth , Langgasse *
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Dampf - Chocoladen - Fabrik .

:e ,
-g ,

Kochherde
eigener Fabrikation

cmpfichltin allen GrößenunterGarantie

Heinrich Altmann ,
14280 Frankenstraße 5 .

3 Centner Perlkaffee , grüner Kaffee , ReiS ,
Gerste , Linsen , 5000 Stück feine Cigarren ,
30 Flaschen Nordhäuser , Seife re . ,

Versteigert . Kassee , Reis re . wird per
3 und 5 Pfund ausgeboten .

Ferd . Müller ,
Auktionator .

NB . Bei dieser Gelegenheit komme « um 11 Uhr

Die Wirthschast von Michael Kremer ,

Hochstätte 22 ,

empfiehlt außer einem ausgezeichneten Glas Lagerbier von

Gebr . Esch und Aepfelwein einen guten bürgert . Mittagsüsch
zu 45 Pfg . Achtungsvoll Michael Bremer . 2782

Gefchäfts - Uebernahme .

Freunden , Bekannten und einer verehrlichen Nachbarschaft
die ergebene Mittheilung , daß ich am 15 . d . Mts . das Colo -

« ialwaaren - Geschäft des Herrn Elsing , Moritzstraste
No . 12 , dahier übernommen habe und unter der früher dahier

bestandenen Firma : Wilh . Dietz weiterführen werde . Herr
Wilh . Dietz steht dem Geschäfte als Geschäftsführer vor .
2776 Achtungsvoll G . Math .

»ev

fliest '

stn -H

beb
eist
ApoÜ
Apoll
lbrik «

Gartenbau - Verein .

Heute Sonntag den 25 . Juli Nachmittags 2 Uhr 40 M . Bus¬

flug des Vereins nach Geisenheim und Versammlungsort
an dem Bahnhof der Nassauischen Eisenbahn .

86 Der Vorstand .

Heute : Frei - Ooncert »

2803 Achtungsvoll E . Heim .

Die Verkaufsstelle unseres

garantirt reinen Cacao - Pulvers
für Wiesbaden ist bei Herrn J » C . UÜr ^ CIier ,

Hellmundstraße 13 a .

J . & C . Biooker ,

X 71 39 Laaggasse 39 . I zur Auktion :
O I 1 gutes Pianino in Palisanderholz von Nagel
00000000000000000000 I in Heilbronn , 1 Sopha , 1 einthür . und 1 zwkt -

zaty At I thüriger Kleiderschrank , Tische re . 332

Gasthaus ) um goldenen Lamm ^

1 -----

26 Metzgergasse 26 .

» st - '

lieöti 't

wohl j
iern,jtl
äugli «

e, reffl

n fii 'l

j Gebrüder Reifenberg ,
8 Bekanntmachung .

L23 Langgasse 23 . 2226 £ Nächsten Dienstag de « 27 . Juli Bor -

QOOOOOÖOOOOO ^ 1^ ^ ^ « f

Vorzügliches ,
neues Sauerkraut

empfiehlt A . Schirmer , Markt 10 . 2810

Frankfurter Pferde - Loose ä Mk . 3
in Edm . Bodrian ’ s Hofbuchh . , Langgasse 27 . 315

ÖTI
.
ML |

Cacmnire - haltend , O

werden ausserordentlich billig abgegeben . O

Gebrüder Rosenthal ,
S

Frisch eingetroffen : l ' ÄJ “ “ '

,
Sardellen , Schweizer und Limburger Käse , Cervelat¬

wurst , ital . Maccaroni re . re . bei

2774 Augnst Schmitt , Metzgergasse 25 .

Neues Mainzer Sauerkraut ,

neue grüne Kern , sowie
neue holl . Bott - Häringe

empfiehlt billigst C . Seel ,
2767 Ecke der Adelhaid « und Karlstraße .

GOGOGGGOGDOOOGGOOGGG
O Wegen

®

iLocal - Verändernngi
• verkaufen wir von heute an alle noch vorräthigen I

Sonntag den 1 . August Nachmittags feiert der Wies «

. i tt i |
-

M | bad euer Unterstützungs -Bund unter freundlicher Mit -

g Paletots ,
Im a ge , Japettes , f toiifung ge ^ ger Vereine ein Waldfest und sind die Mit .

e Regenmantel etc . • Mv » » « » » - . .

• zu W I Aus dem Nachlaß des Fräulein Louise Abegg sind
. , , .      I laut testamentarischer Verfügung dem Rettungshause dahier

• h ßdeut end herabgesetzten 5K 1500 Mark aurbezahlt worden , was wir mit herzlichem
O Preisen X j Dank gegen die Entschlafene hiermit bescheinigen .
Z © 283 Der Vorstand .
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„ Als schöner , intelligenter , in jeder Beziehung hervorragend
Mann eroberte er schon auf den ersten Blick mein unerfaM
Herz , ich habe ihn geliebt , wie man im Leben nur einmal |
dann für ewig liebt , ich glaubte den Himmel gewonnen zu hm
als er um meine Hand warb ! — Meine Eltern warnten ■
fremde Personen sahen , daß es nur mein Vermögen war , totl
er zu erlangen strebte , aber ich überhörte Alles und wurde !
Weib — weil ich ihn liebte .

„ Dann freilich kam langsam , aber sicher das Erwachen . »
gelang mir nicht , meines Mannes Neigung zu fesseln ; wähl »
er bisher nur an sein väterliches Erbe gedacht hatte , schien «
jetzt , nun es gerettet war , der bezahlte Preis zu hoch , er veÄ
fast in Tiefsinn , und was mir mehr als eine Stimme voraus
sagt hatte , das traf schon sehr bald ein , ich war im Häusel
im Herzen meines Mannes eine Fremde . Unsicher bald nach dich
bald nach jenem Hilfsmittel greifend , selbst unglücklich bis »
Verzweiflung , habe ich ihn villeicht durch mein gereiztes Ach
meine Thränen und Vorwürfe nur noch immer mehr von «!
entfernt , immer weiter verscheucht , — ich hatte den Kopf verlor «
dieser Täuschung gegenüber . So verging das erste Jahr . I
fühlte mich elend zum Sterben , namentlich da auch mein heißest-

Wunsch unerfüllt blieb , da mir der Himmel trotz meines leid «

schaftlichen Flehens , meiner Thränen kein Kind schenkte . Sol
ein unschuldiges kleines Wesen hätte das Herz des Vaters erweich
und cs seiner Mutter zuführen müssen , es wäre unser genie «

schastliches Glück , der Gegenstand seiner und meiner Liebe gewcft
— O wie bat ich Gott auf den Knieen um Gnade , um Gewähr »!

dieses letzten einzigen Wunsches ! " — ( Fortfebuug folgt .'
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Die schwarze Kugel .

Novelle von S . v . d . Horst .

( 20 . Fortsetzung .)
Die alte Dame ging langsamen Schrittes weiter , ihr schwindelte ,

ste war genöthtgt , sich fest auf den Schirm zu stützen . Der Helle
Sonnenschein blendete ihre Augen , die freie Luft verursachte ihr
Schmerzen , überall folgten neugierige Blicke der Erscheinung ,die von den jüngeren Bewohnern keiner , von den älteren nur
wenige aus früherer Zeit kannten . Sie bemerkte es nicht , ihre
Seele suchte sich aller Einzelheiten der beiden letzten Tage zu
erinnern , sich Alles zu vergegenwärtigen , was den plötzlich und
wie aus verhüllenden Wolken hervor bedrohten Sohn anginq .
Gestern Abend war er ungewöhnlich früh nach Hause gekommen ,und ste wußte , daß er während der ersten Hälfte der Nacht rastlos
in seinem Zimmer aus und ab wanderte , — heute Morgen hatte
er das Haus nicht verlassen , war aber gegen Mittag bei ihr selbst
erschienen , um ganz plötzlich für längere Zeit Abschied zu nehmen .
Jetzt erst entsann sie sich seiner ungewöhnlichen Blässe , seiner leisen
innigen Worte und der Bitte , für ' s Erste keine Nachricht zu er¬
warten -- ja , ja , Johannes Lenz hatte recht , es handelte sich
um em Duell .

Ihr Herz krümmte sich unter der Qual dieses Gedankens
Sie raffte ihre schwindenden Kräfte gewaltsam auf , um das Haus
des Amtsrichters zu erreichen , ehe sie zusammenbrach .

Herbert saß unterdessen müßig grübelnd in seinem Zimmer ,von Stunde zu Stunde unruhiger und ganz außer Stande zu
arbeiten . Hätte er sich doch mit Otto lieber offen und ehrlich , rn
Gegenwart dritter Personen geschlagen , hätte die ganze Sache nicht
den heimlichen , schurkenhaften Anstrich gehabt , — wie viel besser
wäre Alles zu ertragen gewesen !

Ob er heute nach dem Sandgräberhäuschen ging ?
Noch nicht , — irgend ein Etwas hinderte ihn , dem jungen

Mädchen entgegen zu treten .
Und so saß er denn , mit sich zerfallen wie alle leidenschaft¬

lichen Naturen , nachdem das haßgeborene Werk vollendet , ärgerlich
und unzufrieden , als ihm gemeldet wurde , daß eine Dame den
Herrn Amtsrichter zu sprechen wünsche .

Wie electrisirt sprang er plötzlich vom Sopha auf . „ Eine
Dame ? — Sollte es Ottilie sein ? — Ist sie jung ? "

fragte er
beinahe stammelnd , „ ungewöhnlich schön ? "

Die Wirthin schüttelte den Kopf . „ Jung ? O Du lieber
Himmel , nein ! — Ich habe Zeit meines Lebens keine solche
Erscheinung gesehen ! "

Herbert war eben im Begriff , die Audienz ziemlich umgestüm
zu verweigern , als sich die Thüre abermals öffnete und der Besuch
selbst auf der Schwelle erschien . Wie von einem Schüsse getroffen ,
fuhr er zurück . „ Otto ' s Mutter ! "

„ Frau Feldern ! " rief er , sich mit Mühe beherrschend , „ wer
hätte das erwarten können ! "

Sein Wink entfernte die erstaunte Wirthin , er beeilte sich,
Schemel und Fußdecke herbeizuschaffen , er war ganz voll Aufmerk¬
samkeit , aber Frau Feldern sah wohl , daß sein Blick den ihrigen
vermied . Herbert ' s ganzes Gesicht zeigte wahrhaft erschreckende Bläffe .

Die kranke Frau legte ihre Fingerspitzen auf seinen Arm .
„ Herr Amtsrichter , sehen Sie mich an ! — Wann ist Ihnen mein
Sohn zuletzt begegnet ? "

„ Gestern Mittag , gnädige Frau ! "

Er sprach die Wahrheit , aber seine Stimme klang unsicher ,— Frau Feldern fixirte ihn immerfort . „ Dann ist also das Duell
ein amerikanisches, "

fügte sie hinzu . „ Wie lange währt gewöhnlich
die Frist bis zum Tode des Einen von Beiden ? "

Herbert taumelte fast . Sollte er lügen ? — Die ihn fragte ,
war die Mutter seines Gegners , war vielleicht von ihrem letzten
Bette aufgestanden , um ihren Sohn zu retten , — er wagte es
nicht , diese arme Sterbende zu täuschen .

„ Dreimal vierundzwanzig Stunden, "
versetzte er tonlos .

Frau Feldern athmete auf . Die Möglichkeit der Rettung lag
näher , als sie anfänglich geglaubt hatte . „ Bitte , Herr Amtsrichter, "

Meales « nS Provinzielles .
* ( Sitzung der Königl . Regierung vom 24 . Juli .) H

Recursgesuch der Ehefrau Susanne Diener und der Elisabei -
Klo mann zu Schwanheim um Conccssion des Kleinhandels mit Bin »"

tn ihrem bestehenden Spezereigeschäft wird , da bereits 10 Sch »"
wtrthschaften und ,

7 Branntwein -Verkaufsstellen in dem 2228
zahlenden Schwanheim existiren , auf Grund der hierüber bestehenden N
schnften abqewiesen . — Herr Joh . Martin Manger von hier W
s. Z - auf eine persönliche Anfrage bei der Gemeindebehörde um Erricht !»
einer Schankwirthschast oberhalb der Blindenschule , nahe dem Tuinpl «
den Bescheid erhalten , daß er zuerst das zum Betriebe nöthige Haus , L
sprechend eingerichtet , hinstellen müsse . Gesuchsteller hatte dies ausgeffl
und daun eine diesbezügliche Eingabe an den Gemeinderath gerichtet . ®
selbe wurde jedoch abschläglich beschiedcn , da die projectirte WirthiE
mitten im Felde stehe und daher jeder Controls entzogen sei . Diesem »
schliesse haben sowohl die Königl . Polizei - Direction .als auch der

gehörige
K Mär
Weiter f

n 1 werden .
1 welch
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su entspr
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tuoien to
Bedürfni
feinsten i
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fuhr sie fort , „ setzen Sie sich zu mir , ich möchte Jhnen ^
Geschichte erzählen . "

Ihr sonderbar befehlendes Wesen , das ganze Kalte «
Starre ihres Auftretens imponirtcn ihm so sehr , daß er schweig ,
gehorchte . Frau Feldern wieS durch eine Handbewegung das (
Wein , welches er ihr bot , zurück , und dann begann sie den Berj
dem ihr Zuhörer mit immer wachsendem Interesse folgte .

„ Vor etwa sechsundzwanzig Jahren kamen in diese Gew
zwei Männer , die freilich im Alter sehr verschieden , aber den «
herzlich und innig befreundet waren , der eine , Johannes Lenz ,die Lehrerstelle im Dorfe zu übernehmen , der andere , mein
storbener Mann , um einen stark verschuldeten Grundbesitz ,
Haus , worin ich jetzt lebe , anzutreten . Er war damals arm ,
Gläubiger bedrängten ihn von allen Seiten , er hatte schon
Lebzeiten seines verstorbenen Vaters gewußt , daß entweder !
uralte , von Generation zu Generation der Familie Feldern
hörige Stammsitz dem Concurse verfallen oder durch eine tti
Herrath gerettet werden müsse , — das lag schwer auf sei«
Dasein , das erdrückte für ihn heimlich jede Lebensfreude , denn s
Herz hatte bereits gewählt , aber leider ein blutarmes Mäbk
die Tochter eines Dorfschullehrers — Ottilie Lenz , das W
sechzehnjährige Kind seines liebsten Freundes . Zwischen den Bei „„ _
Männern ist es über diesen Punkt zur Aussprache gekonm nach §.
denn der Lehrer ließ , als er hierherzog , seine Tochter in f
anderen Provinz bei Verwandten , und mein Mann blieb trotz!
nach wie vor , ihres Vaters bester , intimster Freund . — Um bi
Zeit war es , wo ich den verstorbenen Feldern kennen unb
lieben lernte .
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füllt ist .
* ( Gefangenen - Transport . ) Gestern sind aus der Frankfurter

Strafanstalt acht Personen gefänglich hier eingebracht worden , von denen
morgen eine nach Diez , und die anderen nach Eberbach in die resp . Straf¬
anstalten abgeliefert werden .

* ( Eine Liebesscene . ) Einem jungen Manne , der am Freitag

Kunst und Wissenschaft .
* ( Nassauischer Kunst verein . ) Neu ausgestellte Bilder :

1) „ Ein blinder Barde " von Clara Oenicke in Berlin ; 2 ) „Ein Gruß
aus der Ferne

" von Gräfin Posadowsky in Berlin ; 3 ) Schafherde
von I . Maurer in München ; 4 ) Frühlingslandschaft von Ang . Split -
gerber in München ; 5 ) „Maisernte " von Louise Thalh eim in Oels ■
6) „Waldlichtung am Morgen

" von Clara Stöckhard in Weimar *
7 ) „ Am Wallersee

" von A . Mosengel in Hamburg .

beigepflichtet . In gleichem Sinne lautet auch der Bericht des

» »nial Verwaltungs -Amts , da das Haus isolirt stehe und eine Wirth -
S 'JS ’

tn dieser Gegend absolut nicht nöthlg ser. Recurrent will letzt nur eine

L n m IN erwirthschaft betreiben , in welcher kerne Spirituosen verabreicht

werden ; die König ! . Regierung ist jedoch nicht m der Lage , dem Gesuche®
. « Hnrrrfien — Das Gesuch des Cigarrenhandlers W . Rosenfeld m

Kran urt a
'
M ., Zeil 60 , um Gestattung des Kleinhandels mit Spiri -

ki>° sen wird ebenfalls abgclehnt . Grund hierzu ^ ist die Verneinung der

Redüifnißfrage . Petent will nunmehr nur emen Flaschenverkauf der

Insten Ligueure betreiben ; da jedoch nach dem Gesetz em Engros -Handel

m r dann stattfindet , wenn die Ligueure m Gebinden verkauft werden ,

eine Genehmigung des flaschenweisen Verkaufes aber den Verkauf m

« lacken nicht ausschließt , so kann hierzu die Erlaubmß nicht ertheilt

m rden - Ebenso wird das Gesuch des Ferd . Müller zu Wissenbach ,

welch' letzteres 500 Einwohner zählt und bereits drei Schankwirthschaften
ESS um Genehmigung des Betriebs einer weiteren Wirth chast abgelehnt .

' -ioscPh Petry zu Aulhausen hatte seither die der Wittwe Petry

a-börige Wirthschaft als Stellvertreter betrieben . Als jedoch die Wittwe
V Marz c. starb , wollte Petent die Wirthschaft auf eigene Rechnung“

ei+er führen und hat dieserhalb um Conccssions - Erthetlung nachgesucht .

Der von dem dortigen Gemeinderathe hierauf eingezogene Bericht ergibt aller -

Mas daß , da die betreffende Wirthschaft an der Straße von Aßmanns -

bauien nach dem Niederwald liege und bei eintretendem Regenwetter als

Zufluchtsort für die den Weg passirenden Fremden diene es sehr erwünscht

wäre den ferneren Betrieb genehmigt zu sehen . Nach dem noch bei dem

Bürgermeister - Stellvertreter daselbst eingeforderten Bericht existiren noch
drei Schank - und eine Gastwirthschaft und ist das Bedürfniß , da Aul¬

dausen nur 290 Einwohner zählt , vollständig gedeckt . Einer Weiterführung
der Wirthschaft für die minderjährigen Erben der Frau Petry Wwe . hätte , ----- - . - - - . . .. »
nadi 8 46 des Gewerbegesetzes nichts entgegengestanden . Da hiervon icdoch 8 Nachmittag von seiner „ Liebsten Geld verlangte und , da ihm dies ver -

k-in Gebrauch gemacht wurde , eine neue Concessionirung aber nicht als 6 - s ?Ah ”'lr

Bedürfniß angesehen werden kann , wird das Gesuch abgelehnt . — Das

Recursgesuch des Alexander Roth aus Pest , seit 1875 in Frank¬
furt a . M . wohnhaft , um Genehmigung des Gewerbebetriebes als Gestnde -

Vermiether , wird abgewiesen . Aus den ein gezogenen Berichten ergibt sich,
daß io. Roth im Jahre 1875 wegen Diebstahls eines Hundertmarkscheines
in Untersuchung gestanden hatte und am 1°

.
Monaten Gefängniß verurtheilt worden war ; ferner wurde er unterm
17 . März 1879 wegen Beleidigung durch die Presse in 20 Mark Geldstrafe
versälligt . Mit Rücksicht auf diese Vorbcstrafungen wurde sein im Mai c.
beim Polizei -Präsidium zu Frankfurt eingereichleS Gesuch wegen obigen
Geschäfts abgewiesen . Hierauf hatte unterm 14 . Juni c. seine Braut ,
Katharine Fay , um dieselbe Genehmigung bei gleicher Behörde nach¬
gesucht, jedoch ohne Erfolg . Nun hat sich re . Roth an König ! . Regierung
gewandt und in seinem Gesuche angeführt , daß er seit überstandener Strafe
ein makelloses Leben geführt habe . Jetzt wolle er heirathen und deß -
balb bäte er um Genehmigung seines Gesuches . Der von dem Polizei -
Präsidium erstattete Bericht spricht sich dahin aus , daß die Gesindebureaux
in letzterer Zeit so bedeutend überhand genommen hätten und Gesuchsteller
überdies den hierzu nölhigen Anforderungen in Bezug auf gewisse Ver -
hältnisse nicht entsprechen dürfte , das Gesuch daher abzuweisen sei ; dies
geschieht. ( Schluß der Sitzung .) t _ , , , , , .

L * (Polizei - Bericht .) Am Freitag Abend gegen 7 Uhr fand m
der Schwalbacherstraße zwischen zwei Männern eine Schlägerei statt . Bet
welcher es jedoch zu Verletzungen nicht kam . Ein Liebesverhältniß zwischen

I einem der Männer und der Schwägerin des Anderen soll die Ursache der
I Schlägerei , welche eine bedeutende Menschenmasse herbeigelockt hatte , ge -
I Wesen sein . — Am Donnerstag Vormittag entstand in bei , Marktstraße em
I Menschenauflauf , weil eine hier wohnende Taglöhnerin die zur Stadt ge -
I '

mmene 14 jährige Tochter eines Landmannes ohne gegründete Veranlassung
I unter lautem Schimpfen ohrfeigte . — Ein Tüncher , welcher in der Weber -
I Sofie durch Schreien einen solchen Skandal machte , daß sich eine Menschen -
I wenge auf der Straße ansammelte , wurde von der Nachbarschaft angezeigt
I Md die Ruhe durch die Intervention eines Schutzmannes hergestellt . —

I sn Folge Tiabfahrens um die Ecke der Weber - und Langgasse stürzte am
I »reilag Abend einem Droschkenkutscher zweimal sein Pferd , glücklicherweise
I Jwe Schaden genommen zu haben . Es ist überhaupt sehr , unvorsichtig , bet
11 (1 an dieser Stelle so starken Frequenz im Trabe um die Ecke zu fahren
I Md wird auch ein Strafzettel mcht ausbleiben . — Von der Veranda eines
I Muses an der Mainzerstraße wurden kürzlich von einem bis jetzt noch un -
Iwtannten Individuum diverse Gartengeräthschaften entwendet . — Vor
Iffl ’fien Tagen wurden bei einem hiesigen Porzellanwaarenhändler mehrere
I « !erseidelbcckel , weil angeblich unsittliche Gemälde enthaltend , beschlagnahmt .
| 7~ Sine größere Parlhte durch das Gesetz vom 21 . October 1878 ver -
I ««teuer Druckschriften wurde jüngst bei einem hiesigen Einwohner vorge -
Ilunden und confiscirt
L * ( Communalständisches .) Für den aus dem Communal -

IMondtag ausscheidendeu Abgeordneten Herrn Stadtvorsteher Dr . Schirm
l “ ? « befien Stellvertreter Herrn Stadtvorsteher Friebr . Käßberger sind
| on «er Kgl . Bezirksregierung bie Neuwahlen auf bett 14 . August anberaumt .
I, « .

* (Personal - Nachricht .) Herr Referenbar Haenbler ist zum
I Berichts - Assessor ernannt .

( Fahrpreisermäßigungen für Schüler .) Auf ber Hess ,
tgsvahn ist bezüglich ber Bewilligung von Fahrpreisermäßigungen

lsn „ ■ c cr (’ei gemeinschaftlichen Ausflügen eine Aenderung bezw . eine
iBiSn <$ un9 des seitherigen Verfahrens dahin eingetreten , baß es fortan
Idas St nD16 ' 9 ist , vorher bie Genehmigung der Direction einzuholen ,
I H sämmtliche Stationen solche Ermäßigungm auf Anfoibern

selbststänbig bewilligen können . Die fraglichen Ermäßigungen bestehen
darin , daß bei einer Betheiligung von mindestens 20 Schulern bezw .

Schülerinnen je zwei Schüler auf ein einfaches Billet von der Abgangs¬
station nach der Bestimmungsstation und wieder zurück befördert werben .
Wird eine Strecke nur zu einer einfachen Tourfahrt benutzt , so werben

gleichfalls je zwei Schüler gegen ein einfaches Billet zur Fahrt zugelassen .
Den begleitenben Lehrern bezw . Lehrerinnen wirb bte Hm - unb Rückfahrt
gegen je ein einfaches Billet gewährt . .

D ( Schenkung .) Die von bem katholischen Ktrchenvorstanbe von

Zeilsheim im hiesigen Lanbkreife nachgesuchte Ermächtigung zur Er «

laubniß bet Annahme eines ihm von Herrn Weil baselbst gemachten Ge¬
schenkes von 4000 fl . zur Erbauung eines neuen Thurmes mit Uhr rc . auf
der Kirche daselbst ist Allerhöchsten Orts ertheilt worden .

* (Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 30 ) liegt
an unserer Expedttion Interessenten zur unentgeldlichen Einsicht offen .

* ( Confiscirt .) Am Freitag Nachmittag beschlagnahmte bte zu¬
ständige Behörde die Geschäftsbücher und Scripturen des Schuhmacher¬
artikelhändlers Mertens in dessen Geschäftslokalttäten am Michelsberg ,
um sie in der wegen Bankerotts gegen den Entflohenen eingeleiteten Unter¬
suchung zu verwenden .

* ( Ueberfülltes Gefängniß .) Am Freitag wurde wieder eine
größere Anzahl Sträflinge aus dem Kreisgerichtsgefängniß nach dem
alten Criminalgerichtsgebaude am Michelsberg dislocirt , da ersteres über¬

weigert wurde , derselben mit Erschießen drohte , war es etwas schwül ge¬
worden , als die Schöne Anstalten machte , ihn wegen der Drohung bei der
Polizei zu veranzeigen . Da die Auseinandersetzungen auf der Sttaße vor
sich gingen , war eine große Anzahl Neugieriger , namentlich Kinder , um bie
Streitenden versammelt , bie sich indeß auf Äeigeben bes gelbbedürftigen

istahls eines tzundertmariWetnes Ritters balb toteber vereinigten unb nun ihre Last hatten , bte kleine VolkS -
18 . Mai 1875 dieserhalb zu zwei ansammlung zu zerstreuen .

r ......... 1 ..... - * ( Vermißt .) Der Lehrling eines hiesigen Kunstgärtners , welcher
gestern Früh von seinem Prinzipale einen 50 -Markschein erhielt , um
eine Posteinzahlung zn leisten , war bis gestern Nachmittag noch nicht zurück¬
gekehrt , so daß im schlimmsten Falle eine Veruntreuung zu befürchten bleibt .

* ( Entlassen .) Der Bäckermeister Wilhelm Emich aus Biebrich
ist aus dem Gefängniß entlassen worden , da seine Verhaftung am 23 . d . M .
wegen Verdachtes der Hehlerei aus Namensverwechselung stattfand .

* ( Dampfkessel - Explosion .) Aus Langendiebach bei
Hanau , 22 . Juli , wird berichtet : „ Heute Morgen wenige Minuten vor 6 Uhr
explodirte in der großen Eigarrenkistchen - und Wickelformen -Fabrik der
Herren Brüning & Sohn der Dampfkessel . Die ganzen weitausgedehntcn
Fabrikanlagen liegen in Schutt und Trümmern und leider sind bei dem
Unglücksfall auch mehrere Menschenleben zu beklagen . Der Kessel der
50 Pferdekraft starken Maschine war gestern Abend angeheizt und von den
Fabrikinhabern selbst genau controlirt worden . Die eigentliche Inbetrieb¬
setzung fand heute Morgen , etwa Stunde vor Beginn der Arbeitszeit , statt .
Als der Maschinenführer , der sich selbst mit genauer Noch vor dem sicheren
Tode retten konnte , dem Heizer den Befehl geben wollte , bie Maschine ar¬
beiten zn lassen , erfolgte bie Explosion , deren Wirkung eine wahrhaft furcht¬
bare war . Das Vordertheil des Kessels flog gegen das Dorf unb fiel auf
bie Scheune bes Gastwirths Dückharbt , bereu Dach vollstänbig durchgeschlagen
wurde . Andere Kcsseltheile wurden nach verschiedenen Richtungen bis in
Entfernungen von etwa 150 Meter hinausgeschleudert , u . A . ein Stück
Kesselntantel von 5 Meter Länge und 1 Meter Durchmesser . Die schweren
Eisenplatten waren wie ein Stück Pappe znsammengcdrückt , ebenso die
eisernen Thüren , die zu den .einzelnen Fabrikräumeu führten . Glücklicher¬
weise waren während des unglückseligen Ereignisses erst wenige von den

Hunderten von Arbeitern , welche die Fabrik beschäftigt , in denselben an¬
wesend . Getödtet wurden sofort der Hetzer Ernst Euler von Rawolzhausen ,
verheirathet und Vater von 3 Kindern , der Arbeiter Philipp Völker von
Langendiebach , verheirathet und Vater von 6 Kindern ; der ledige Tag¬
löhner Wilhelm Ederdt von Langendiebach wurde so schwer verletzt , daß
stündlich sein Ende erwartet wird . Leicht verletzt wurden der Aufseher
Johannes Hergenröder und der Arbeiter Ferdinand Jäger von Langen¬
diebach . Der ganze Ort ist von tiefster Trauer erfüllt , nicht allein wegen
der bedanernswerthen Opfer der Katasttophe , sondern auch wegen des
schweren Unglücks , das bie burch ihre Humanität unb Rechtlichkeit so sehr
geschätzten Fahrikbesttzer betroffen hat ."

* ( P o st b ie b st a h l .) In Gi e ß en würben auf ber Post zwei Werth -

Briefe mit über 1000 Mark entwendet ; bis jetzt hat man von den Thätern
keine Spur . ___________
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und Verlag der L , Schellenberg ' jchM Hof - Buchdmckerei A Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Mesbadä
( SBi < heutig « Stummer euthätt 30 Sette « , t

— ( Concurrenz - Ausschreiben .) Der „ Milchwirthschaftliche
Verein " hat in einer am 4 . Mai in Berlin abgehaltenen Generalver -
iammlung den Beschluß gefaßt , durch Ausschreibung einer Concurrenz
Vorschläge darüber einzufordern , auf welche Weise bezw . in welcher Ver¬
packungsart ^ die Versendung von Butter mit der Post am Zweckmäßigsten

„ , , ( Vorbet .) Frau : „ Denkst Du noch an die Zeiten vor
Verlobung , wo Du mich nicht leiden konntest und unausstehlich fandest ? !
Mann ( ernen Seufzer ausstoßend ) : „ O , erinnere mich nicht a« 61
schonen Zeiten ! !"

J

^ bewerkstelligen sei . Der erste Preis von blX) Mark ist bestimmt füTS
beste Verpackungsart mit nur einmaligem Gebrauch der Emball -w » 1
daß dieselbe vom Empfänger nicht wieder zurückgesandt wird (SebinminJ
Größte Billigkeit , größte Leichtigkeit der Emballage , Erhaltung bei - rvl
tat der Butter zu jcbei Jahreszeit ) ; der zweite Preis von 300 Mar »«
die beste Verpackungsart mit öfterem Gbrauch der Emballage (Bedinauml
Leichte Reinigung der Emballage , Leichtigkeit der Emballage , ScftiafeifJ
Emballage , leichte Verpackung bei Rücksendung der Emballage , vollkänul
Erhaltung der Qualität der Butter , Billigkeit der Emballage ) . Die M
werden nur vergeben , wenn durch längeren Gebrauch von verschied »!
Seiten vollständig glaubwürdig die Erfüllung der gestellten BedinaumZ
in vollkommenster Weise nachgewiesen ist und der Fabrikant der EmballÄ
sich verpflichtet , für den angegebenen Preis dieselbe dauernd zu liefern I
ser denn , daß das Rohmaterial nachweislich im Preise sich verändert M

( Der diesjährige Congreß der Schorsteinfegk ,merster des deutschen Reiches ) wird am 9 . und 10 . AuM
Hamburg ( Gesellschaftsbaus , Steindamm Nr . 5 ) abgehalten werd,
Die vorläufig aufgestellte Tagesordnung umfaßt 13 Punkte , von b™
hervorzuheben find : Der Bericht über den Stand der Arbeiten zur ErZ
tung einer Wittwen - Pensionskasse der Schornsteinfegermeister des deut !
Reiches ( Berichterstatter Rahn - Berlin ) , sowie der Antrag Fucks -Ä
auf Beseitigung des Neujahr - Gratulirens der Gesellen und Lehrlinge
.

- ( Pocken .) , L » Dresden sind an den Menschenpocken i« tdritten Escadron rm Garde -Reiter - Regiment 11 Mann erkrankt bd
9 an den Spitz - und 2 an den echten Pocken ; ein Mann , ein Sem «
ist an den letzteren gestorben , der andere Erkrankte ist bereits genesen

'
— ( Vom Brocken - Hotel ) meldet eine dort aufgegebenePoW

„Heute , am 18 . Juli , Morgens 11 Uhr fanden auf dem Brocken o
heftige Gewitter statt , welche von furchtbaren Schneegestöbern b -°l
waren . Der Schnee liegt 5 - 6 Zoll hoch , ist jedoch jetzt bereits M »
geschmolzen ; die Temperatur sank auf — 10 Grad Celsius .

" "

in Glas Bier - 17 Gulden .) Aus Agram wirb
„ Ellenor "

geschrieben : „ In dem hier garnisonirendcn Husaren - ReziM
dient auch der Herzog von Nassau ( Erbprinz Wilhelm ! D . W
als Maior . Vor einigen Tagen traf der Major spät des Nachts in AW
ein und suchte hier ein kleines Wirthshaus auf , wo er Bier verlM
Man brachte ihm das Verlangte . Doch das Bier war warm , woran «
Herzog frag , ob es hier kein besseres Getränk gebe . Der KellcrmW
welcher den Herzog nicht kannte , erwiderte , daß man wegen eines ■
fern neues Faß anschlagen könne . Der Herzog frag hierauf , was ein WBier koste . 17 Gulden , Herr Mazor "

, erwiederte der Kellermeister . W
hier find 17 Gulden, "

entgegnete der Herzog und gab dem .«
meister die verlangte Summe , welcher hierauf ein Glas ' frisches W
dem Major brachte . „Was soll aber mit dem übrigen Bier gesch -M
ftug der erstaunte Kellermeister . „Trinken Sie es, "

entgegnete der W
lakonisch .

"
M

, ,
-" (Lynch j,u st iz .) In der Ortschaft A b r a n y im Saroser CoW

Ungarn , brach wiederholt Feuer aus . Das Volk verdächtigte einen doW
Bewohner der Brandstiftung und schleuderte denselben ins Feuer W
rettet ': sich jedoch wurde aber wiederholt ergriffen und in die FlaW
geschleudert , so daß er des gräßlichsten Todes starb . ■

FS ( Ein junger Held .) Eine noch wenig bekannte , in der fltJ
geschichte aber ohne Zweifel einzig dastehende Heldenthat führte ein G -W
des k. k. osterrelchlschen Infanterie - Regiments No . 47 ( Graf Kinsky ) W
Derselbe hatte am 21 . Marz 1848 mit noch vier Mann ein kleines A
werk bei Venedig bezogen , bei welchem er , da die Garnison damals «
schwach und der Dienst äußerst anstrengend war , gleichzeitig als . W
Mandant "

ftgurtrte . Als nun am 22 . März die Revolution ausbrach , W
man , um das Blutvergießen der eigenen Unterthanen zu vermeid -«, W
Truppen m den Kasernen in Bereitschaft , vergaß jedoch schließlich 61
ethgen Abzüge derselben von dort , den Vorwerks -Commandanten und !1
Posten ernzuzlehen . Bald darauf forderte nunmehr die republik » '
National - Gardc den Letzteren auf , sich zu übergeben . Unser Selb
hatte das

^ Dienstr - glement besser mne al , die venetianischen „Naü «
Gardisten und dabei das Herz am rechten Fleck ; er erwiderte deßd
semem Parlamentär , er werde das Fort nur an Oesterreicher üb -rg»
und fordere , daß man ihn sammt seiner Mannschaft fortan ordentlich «
pflege , widrigenfalls er sofort mrt seinen Geschützen die Stadt zu besch«
beginnen würde . Welch '

unberechenbar großer Schaden damit anger «
worden Ware , war klar genug , und die Venetiancr schreckten borst !
heldcnmuthiger , Entschlossenheit derart zurück , daß sie es für angq -
Üielten , der kleinen österreichischen Besatzung das Vorwerk zu belassen '
die geforderte tägliche Verpflegung zu liefern . So konnte sich der lk
Commandant gegen die große Festung behaupten , ohne einen Schuß
than noch wenmer einen Mann verloren zu haben - bis der N

? Graf Radetzky am 30 . August 1849 - also gerade 13
p Mmate und 9 Tage nach dem Beziehen der Wache - feinen G
in Venedig hielt . Nunmehr erfolgte unter allgemeinem Jubel die Ablo !
des wackeren Commandanten ; er wurde decorirt und seine militE
Laufbahn war auf 's Glänzendste eröffnet .

Vermischtes .
— ( Sturz aus dem Eisenbahn - Coups . ) Aus Würz¬

burg schreibt die „ N . W .-Ztg .
" vom 19 Juli : „ Heute verunglückte ein

Pafiagier des Frühzugs von Veitshöchheim , indem , während er sich an die
Coupetdüre lehnte , diese nachgab , der Passagier herausstürzte und sich die
Hirnschale beim Falle zerschmetterte , so daß er sofort todt blieb .

"
— (Legat .) Der Stadt Köln ist wieder einmal eine außerordent¬

lich große Schenkung zugewendet worden . Freifrau Wwc . Abraham
v . Oppenheim hat der Stadt die Summe von 600,000 Mk . zur Er¬
richtung eine ? Kinderkrankenhauses zur Verfügung gestellt .

— (Ein wunderbarer Erfolg chirurgischer Kunst .) Wir
berichteteu im Juni von einer sehr schwierigen Operation , die in dem chi¬
rurgischen Klinikum der Universität in Berlin von Prof . v . Langend eck
auSgeführt wurde . Der Patient hatte eine Sarkom -Geschwulst unter dem
linken Unterkiefer , und da bei der sehr schwierigen und in Folge der Ver¬
wachsung wichtiger Arterien und Venen gefährlichen Operation der die
Athmung rcgulirende Nervus vagus gezerrt wurde , mußte der Patient
19 Mal mittelst künstlicher Athmung ins Leben zurückgerufm werden .
Jetzt nach vier Wochen ist der Patient , dessen Puls zeitweise auf 170 , also
auf das Doppelte der normalen Zahl , und dessen Körperwärme auf 40 °
Celsius gestiegen war , den Studirendcn wieder vorgestellt . Die Wunde
ist geheilt bis auf eine eingetretene Haemoragie und in kurzer Zeit wird
zur Entfernung de « im Schlunde noch sitzen gebliebenen Thesis des Sar¬
koms geschritten werden können .

— ( In der Merkel ' schen Kunstausstellung ) sind die Original -
Cartons von Prof . Alexander Liezcn - Mayers ' ( München ) „ Das
Lied von der Glocke "

ausgestellt , worauf wir nicht verfehlen mochten ,
die hiesigen Kunstfreunde aufmerksam zu machen . — Der Eintrittspreis
zur Gallerie ist für die Dauer der Liezen -Mayer - AuSstellung auf 50 Pfg .
ermäßigt .

,
* (Theodor Wachtel ) ist gestern hier eingetroffen und hat im

Hotel zum „ Nafiauer Hof "
Wohnung genommen .* ( Paul Lindau ' s ) eben vollendetes und bis zur Stunde noch

namenloses Schauspiel ( die Mittheiluug , daß es „ Die Näherin " benannt
sei , beruht auf einem Jrrthum ) ist von dem Verfasser am letzten Donnerstag
dem im Bade weilenden General -Intendanten der König ! . Schauspiele ,
Herrn v . Hülsen , eingereicht und von diesem bereits vorgestern tele¬
graphisch zur Aufführung angenommen worden . Wahrscheinlich wird das
Schauspiel eine der ersten Neuigkeiten der Wintersaison des Berliner
Schauspielhauses sein . An dem Stadttheater zu Weimar wird es zum
ersten Male in Scene gehen .

Aus dem Reiche .
* ( Militärische Personalnachrichten .) Albrecht , Unteroff .

vom 2 . Nass . Jnft . - Rcgt . No . 88 , zum Port . -Fähnr . befördert ; Freiherr
v . Steinäcker , Hauptm . ä la suite des 4 . Thür . Jnft .- Regts . No . 72 ,
unter Entbindung von dem Commando als Comp .- Chef bei dem Cadetten -
hause zu Oranienstein , in die älteste Hauptmannsstelle des 2 . Oberschles .
Jnst .-Regts . No . 23 versetzt ; Wolff , Hauptm . und Comp .- Chef vom
2 . Oberschles . Jnft .- Regt . No . 23 , unter Stellung b, la suite dieses Regis .,
als Comp .- Chef zum Cadettenhause inOranienstein commandirt ; Rohde ,
Vicefeldwebel von der Landw .-Jnft . des 1 . Bat . ( Erfurt ) 3 . Thüring .
Landw .-Regts . No . 71 , zum Sec .-Lt . der Res . des 1 . Nass . Jnft . - Regts .
No . 87 befördert ; Molle , Sec .-Lt . vom 1 . Nass . Jnft .-Regt . No . 87 ,
ausgeschieden und zu den beurlaubten Offizieren der Landw .- Jnft . über¬
getreten ; Bork , Sec .-Lt . von der Reserve des Hess . Füs .-Regts . No . 80 ,
der Abschied bewilligt .

— ( Die Vertrauensmänner für Auswanderer .) Wir gaben
in diesem Blatte vor einigen Tagen die Namen der Herren an , welche von
dem Comitö für Auswanderer unter dem Vorsitze des Fürsten von Jsen -
burg - Birstein ernannt sind . In Folgendem deren genaue Adresse , um viele
Anfragen zu erledigen : Hamburg , große Reichenstraße Nr . 52 , Herr
Theodor Meynberg , Kreuz und Anker « ls Legitimation tragend .
Bremen , Werderstraße 12 , nahe der Weserbrücke , Herr Pastor Peter
Schlösser ; Dechantstraßc Nr . 1 dessen Assistent Herr Fr . Heinrich
Wöhrmann , Kreuz und Anker als Legitimation . Briefe an Schlösser .
Antwerpen , Avenue Charlotte 49 , Herr F . W . Würden . Rotter¬
dam , Rosenstraße 64 , Herr Jacob Zöller , Anker und Kreuz als Legi¬
timation . London , Doweham Road , Kingsland Road 76 , Herr
A . Drammer . Liverpool , Duke Street 47 , Herr William Trost .

tavre , Rue Doubet , Herr P . Lampert Rethmann , Geistlicher in
hapelle Allemande Rue I . B . Eyrids . New - Iork , Third Street 185

K , Herr Joseph Kölble , Kreuz und Anker als Legitimation .
- Orleans , 390 Ste Cloude Street , Herr Eduard Humbrecht .

Porto Allegro , Rio Grand do Sul ( Süd ) Brasilien , Herr Clemens
Wallau . Capstadt , Cap der guten Hoffnung — Südafrika , Herr Rev .
D .Mc . Auliffe , St . Marys Church — an der Marienkirche .
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zum Preise von

W . Thon .

Königl . Cisenbahn - Betriebsamt2714

Nürnbergerhof , den 21 . Juli 1880 .
2645

Gelegentlich des in Frankfurt a . M . stattfinden¬
den Turnfestes wird der fahrplanmäßig nnr an

Sonn - und Feiertagen beförderte Zug No . 181 , ab

Frankfurt IO Uhr Abends , Ankunft in Wiesbaden

11 Uhr 18 Mitt . Abends , auch am 26 . , 27 . uud

28 . d . Mts . gefahren werden und an allen Sta¬

tionen der Linie Frankfrrrt - Wiesbade » nebst Zweig¬
bahnen anhalten .

Wiesbaden , den 22 . Juli 1880 .

Gewandtheit in der Correspondenz und dem kaufmännischen
Rechnen nachzuweisen .

Wiesbaden , den 22 . Juli 1880 .
Der Director des Wasser - und Gaswerks .

Winter .

auf das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

70 Pfg . für den Monat August ,
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Kriegerverem zu Bierstadt .

Heute de » 25 . Juli Nachmittags 2 Uhr hält
der Kriegerverei « daselbst im Gasthaus zum Adler

sein alljähriges Stiftungsfest ab , wozu die Kameraden ,

Freunde und Bekannten freundlichst eingeladen werden .

2695 Der Vorstand .

Schalholz - Versteigerung .

Montag den 26 . Juli l . I . Vormittags 10 Uhr
läßt der Unterzeichnete im „ Rosenköppler - Wald "

, Gemarkung
Frauenstein , 2500 Stück Schälholzwellen versteigern .

Sammelplatz : Schiersteiner Eichelgarten .

1 Mark für die Monate August und September
werden hier von unserer Expedition — Langgasse 27 — , auswärts ( jedoch uur für beide

Monate zusammen ) von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .
Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitace 26 Pfennig

für zwei Monate , resp . 15 Pfennig für einen Monat in ' s Haus gebracht .

Die Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Pergament - Papier ,

empfiehlt W . Simon , gr . Burgstraße 8 . 2209

V . Deutsches Turnfest
zu Frankfurt a . M .

Den verehrt . Wiesbadener Festbesuchern , sowie meinen vielen

Freunden und Bekannten dorten empfehle mein

Wein - Restaurant
„

Zum Frauenstein
“

,

Römerberg 25 , dicht neben dem „ Römer " .

Reingehaltene Weine , Mittagessen von 12 — 2 Uhr nach der

Tageskarte . Restauration zu jeder Tageszeit .

2734 Hochachtungsvoll Carl Biehl .

Gußeiserne , transportable

Sparkochherde ,
nicht theuerer wie Blechherde ,
aber viel dauerhafter , liefert zu
Fabrikpreisen unter Garantie und

■ unterhält stets ein großes Lager

Louis Zintgraff ,
vorm . Fr . Knauer , ient

13 Reugasse 1S »

Bekanntmachung .

Dienstag den 27 . Juli d . I . Nachmittags 3 Uhr
wollen die Erben des verstorbenen Heinrich Adam Dörr
von hier die nachbeschriebenen Immobilien , als :

1 ) ein zweistöckiges , in der Röderstraße dahier unter No . 25

zwischen Philipp Schweisguth und Christian und Amalie

Cramer belegenes Wohnhaus mit einstöckiger Scheuer , ein¬

stöckigem Anbau und 10 Ruthen 30 Schuh oder 2 Ar

57,50 Q . - M . Hofraum und Gebäudefläche , No . 502 des

Lagerbuchs ;
2 ) No . 3935 des Lagerbuchs , 57 Ruthen 92 Schuh oder

14 Ar 48 Q .- M . Acker „ Hammersthal " 3r Gew . zwischen
Heinrich Seib und Philipp Heinrich Schmidt ;

3 ) No . 4011 des Lagerbuchs , 1 Morgen 37 Ruthen 38 Schuh
oder 34 Ar 34,50 Q .- M . Acker „ Zweibörn

" 3r Gew .

zwischen einem Weg und Heinrich Wintermeyer ;
4 ) No . 7277 des Lagerbuchs , 41 Ruthen 27 Schuh oder

10 Ar 31,75 Q .- M . Acker „ Neroberg
" Ir Gew . zwischen

Jacob Momberger Erben und Georg David Schmidt , und
5 ) No . 7833 des Lagerbuchs , 47 Ruthen 11 Schuh oder

11 Ar 77,75 Q .- M . Acker „ Sonnenberg
" Ir Gew . zwischen

dem Centralstudienfonds und Johann Heinrich Born ,
w dem RathhauSsaale , Marktstraste No . 16 dahier , mit

voervormundschoftlichem Consense abtheilungShalber zum dritte »
und letztenmale versteigern lassen .

Wiesbaden , den 14 . Juli 1880 . Der Oberbürgermeister .

_________ Lanz .
Bei der Verwaltung des Wasser - und Gaswerks ist eine

eriedlgte Gehülfenstelle wieder zu besetzen . Die Beschäftigung
^ uter dem Vorbehalt gegenseitiger einmonatlicher Kün -

' llungsfnst mit einer Monatsgebühr von 90 Mk .
Die sich Meldenden haben ihren bis spätestens den 5 . August* 6n den Unterzeichneten zu richtenden Eingaben besonders
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. weiss , per 3/< L .- Fl . inel . 110

200wozu ergebens ! einladet
billiger .

2278

mit 1814627 Leopold Wagner .

1671

II .ff ff

t

Clara Steffens 183
empfiehlt W . Simon , qr . Burqstraße 8 .

Webergasse 14 , im Hause des Herrn Franz Alt st Liter .

2491
direet bezogen , in großer Auswahl empfiehlt

1566

48

M

11

züglick
anweij

Bei

in Steeg ( Blücherthal )
bei Bacharach am Rhein .

$

ein u
und t
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Frankfurterstraste 21 ,
empfiehlt ein gutes Glas Bier .

mäßigt '

Mk . 2i

M . 3 ,

Das ächte , wohlschmeckende Grau - oder Schwarz -
brod per Laib 46 Pfg . zu haben Nerostraße 16 , Webergasse 56 ,

& r ^ rUimetlftrQ6c bei Herren Sachs und Schiink , sowie
Blechstraße bn Herrn Henrich und Römerberg 25 . 15507

Zug -Jalousie « billig zu verk . Moritzstraße 6,1 Tr . r . 2633

Ohr . Hebinger .

Pfg .
- W 136

üaisersaal in Sonnenberg .

Heute und jeden Sonntag SG -
Tanzvergnügen ,

wozu ergeben st einladet A . Köhler . 2760

A . Brunnenwasser ,
vorm . Bergmann '

sches Lager ,
34 Webergasse 34

1875er Steeger . .
1874er Blücherthaler

J . H . Lewandowski , Droguenhandli
16 Reugaffe 1 « .

Steeg resp . Station Bacharach ; die Weine stellen sich dt
selbstredend billiger ein ; obige Firma wird eventuell trä
bereit sein , jede gewünschte Auskunft in diesem Falls
ertheilen .

Jacob Hiitwolll , Weingutsbesitzt

Den Alleinverkauf meiner vorzüglichen und selbst » «
zogenen Steeger Weine habe ich in Wiesbad -

irthslhast „ Zum Uhu "

37 Friedrichstraße 37 ,

Cigai
emfiet

in allen Sorten

Von I . T . Rönnefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

empfieh
5 und t

Eduard Kräh , Theehandlung ,
Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen "

) .

120 ,
130
170

T
C
T

mpfi
2479
'
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außer
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Saalbau Nerolhal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 !;s Uhr anfangend :

Grosse Tanzmusik
,

• FTX1 - rwl
■ L n O £ k ■ •

C C )V

«yJULOJM » tvvgvi TV VJL11V JU.il UO 1OU 1U Hl C B

dem Herrn J . C . BÜrgCIier , Hellmundstra , tS
No . 18a , übertragen und mache ich auf meine nachstehei nadier
verzeichnete Sorten aufmerksam : |

Chocolade
Ms verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Kaffee , rohen !
Frisch eingetroffen :

Fst . grofibohn . Ceylonkaffee I . per Pfd . Mk .

Natttrlithe n . künstliche Mineralwass
empfiehlt Wilh . Simon , gr . Burgstraste 8 . i

Hdtel Dasch
,

BdF am Curpark .
-

W8
Wiener Cafe . Restaurant . Table d

’
hOte 1 Uhr . Schönster

Garten , auch Pension . Billige Preise . 16672

Bei Abnahme von 6 Flaschen billiger , leere Flaschen werde

per Stück mit 10 Pfg . zurückgenommen .
Offerirte Flaschen - Weine liefere ich auch in Gebinden ,

1874er Steeger Riesling . „ „
1874er Schloss Stahlberg „ „
1874er Steeger Riesling Auslese , „

Pyrophosphorsaurcs EiseiUllasseil g *

( in stets frischer Füllung ) empfiehlt mittel

nur o

1695

G
Pfund
auf B

Steeger Wein/Ean
ertigst

I . Qual . Rindfleisch per Pfund 50 Pfg .,

£
I - „ Kalbfleisch „ „ 46 „ .

fortwährend bei L . Lendle , MichelSberg 3 2»

Jeden Morgen fruche koschere Leber - und Fleischwus
bei Schaumburger , Schulgasse 8 . 2Ä

Ferner empfehle gebrannten Kaffee zu Mk . 1 .20 , W
1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 . 70 und 1 . 80 per Pfd . in ganz vorzüglM
Qualitäten .

Zucker zu dem billigsten Preis .

2656 Hch . Eifert » Schulgasse j
Liebig s selbstthätiges Backmehl UV

Pudvingpulver

T ? . inm 51 ph <y sowie alle zum Einmach !

Linuidtnebblg , nöthigen Gewürze rc .

empfiehlt A . Brunnenwasser , Webergaffe 34
2248 neben Herrn Hoflieferant Eichhorn . ^

CinMOchfilM Essigessenz,Weinessig , Sal « S
V _> UimUU | l | | iyr Gerste , Gries , Reis , Moccarom , Nud ^

rc . empfiehlt IVilh . Simon , gr . Burgstraste 8 .

Arisch gelegte , schöne Eis
per 100 Stück 4 Mk . 60 Pfg . empfiehlt

Fr . Heim , Eierhandlung , ■
1758 Ecke der Wellritz - und Hellmundstraße

Fetdstratze 27 ( neu ) , 2 . St . , sind verschiedene Bogelh ^
» ebst Harzer Kauarienvtgel , sowie versch . Tauben zu verk . * **

empfiehlt vorzügliches Lagerbier stet ! frisch per Schoppen
10 Pfg . außer dem Hause .

____________
Fr . Lotz . 2556

Restauration Thaler
,

zeigt die Eröffnung ihrer Gartenwirthschaft ergebenst
an und empfiehlt außer einem ausgezeichneten Glase Lager¬
bier von G e b r . Esch und Aepfelwein eine gute Kegel -
bahu und Billard . 2085
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aWilh . Simon , große Burgstraße 8 .

)0

Pfandleihanftalt 4 «

iltxi

tu

MI

in Castel a . Rh . 2699

M

221

2
’

2491

mal

2161

u
2764 Wilhelm .

>e >

en i
dan

11

B

3 . H . Dahlem ,

Gratuliren wir ,
Und wünschen stets von Herzen gerne
DaS Allerbeste Dir .

J . J . B . H . H . H . B . B . P . J . O . M .

fütn schwarzer Salontisch wirb zu kaufen gesucht Wörth -

straße 18 , 2 Treppen hoch .
___________________

2591

Gut gearbeitete Kanape
' s und Matratze « billig zu Haden

Nerostraße33 . 15809

Der Fräulein Anna , Parkstraße 4 , meinen herzlichen
Glückwunsch zum heutigen Namenstage .

Pfand - Leih - Anstalt
» 4 Grabenstraße » 4 , Kaiser , 24 Grabenstraße 24 ,

leiht Geld auf alle Werthgegenstände . 14711

| Befreiung langjähriger Kropfübel , dicker
Hälse , Drüsen re . Näh . Expedition .

_________
13743

! Keirnttt7 in großer Auswahl und zu billigsten
i Preisen empfiehlt

itge
du

austelegraplien & Blitzableiter i Damen Aufnahme bei Frau Anna Boos Wwe . ,
o 1 | vract . Hebamme , große Langgasse 7 in Mainz . 12312

10 P
io
!0 ,
ro

Ligarren - Nestparthien X JflSSS1S

Sand - Seife ,
em « « entbehrlicher Schatz für ave technische , artistische

merkantilische Anstalten , Bureaux , Comptoirs ,
Maler - und andere Ateliers , Fabriken und Werkstätten
w allen Zweigen der Industrie und in jeder Haushaltung .
M haben in der Droguenhandlung von

Vivat Jacob ! Sonncnbcrgerstraße 38
Aus der Näh

' und aus der Ferne

I

Fliegenleim ,
Insektenpulver ,
Kampher re .

empfiehlt in guten Qualitäten und großer Auswahl zu 3 , 4 ,

5 und 6 Pfg . das Stück , bei Abnahme von 100 Stück bedeutend
W billiger , Heh . Eifert , Gchulqasie 9 . 2660
erdi -- -----------------------------------------------------------------------------

___ ______________ Michelsberg 16 .

itliprtpnlpim Fliegenpapier , Schnakenkerzchen ,
Outycmtlul , Mittel gegen Insektenstiche , Salmrak -

Mgläsche « empfiehlt Willi . Simon ,
große Burgstraße 8 .

Salzsäure ,
Carbolsäure ,
Desinfectionspulver ,

. Eungen können bei Fra « Neugebauer , geb . Löffler , cSrrht 'fotn Öfttitn Parkstraße 4 . Ich gratulire zum
LKlsberg 28 , gemacht werden .        263 MMM Mlttt , ^ tigm Namensfeste .

5

Neufundländer Hund billig z . h . Walramstraße 29 . 2717 • 2765 V . N . B .

V ^ hlt A - Brunnenwasser , Webergasse 34 ,

____________
neben Hrn . Hoflieferant Eichhorn .

Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen in und
Ußer dem Hause . Geschw . Löffler .

6
9ett ^ nnen bei Fra « Neugebauer , geb . Löffler ,

franz , mit Federrahme , Matratze und
Keil ä 68 Mk Walramstraße 29 . 2716

sind stets zu haben bei A . F . Lammert ,
MUH VA Sattler , Metzaergasse 87 . 7579

Hafer , Heu und Stroh , sowie Selterser Wasser in

frischer Füllung zu haben Römerberg 1 , erste Etage .
1404

______________ _ _______
L . Neumann .

Oxhoftsässer kaust A . Born . Kirchgasse 30 . 2713

„ tiast billigst unter Garantie solider Ausführung" “
C . Koniecki , Nerostraße 22 . -

, Muster sind bei mir , im Laden des Vereins vereinigter \ ,
trau Kewerbetreibender , Friedrichstraße 19 , und bei Herrn Ühr - i
ehei ^ cher G . Walch , Langgasse 45 , ausgestellt , woselbst auch | 285

I Bestellungen angenommen werden . 16650
' —

wird gelegt Albrechtstrasse 37 ,
Parterre .

_
10647

Damen - und Kinderkleider werde « i » 3 Tagen
geschmackvoll und moder « angefertigt .
1700

______ Fra « Rendaut Meyer , Schillerplatz 3 .

Röderstraße 13 wird fortwährend Wäsche zu folgenden
Preisen angenommen und schön besorgt : Herrenhemden i 16 Pfg . ,
Damenhemden L 8 Pfg . , Handtücher und Servietten ä 4 Pfg . ,
Kragen und Manschetten ä 5 Pfg . Alle andere Wäsche zu
den äußersten Preisen .

________________________ _________
2691

Hochstätte 5 stehen Wurstfüllmaschine « , Bohnen¬
maschine « , eine Fleischmaschine , Schrot - und Farb¬
mühle « , Bügeleisen , Pfuhlpumpen und verschiedene
Waagen , um damit zu räumen , billig zu verkaufen . 2246

Ein gut erhaltenes Tafelklavier ( Dörner ) billig zu ver -

kaufen Wilhelmstraße 36 im Cigarrenladen .
_____________

1344

BST ; Ein sehr gut erhaltenes Harmonium , verschiedene
Harmonium - Musik , sowie eine allopathische Hausapotheke
zu verkaufen Adolphstraße 3 . >641

Dreschmaschine .

Eine zwei Jahre gebrauchte , sehr leistungsfähige Dresch¬
maschine nut Göpelwerk ist wegen Verkleinerung der
O - conomie billig zu verkaufen bei Barth & Deichmann

mäßigten Preisen pro 100 : Rio Sella Mk . 2 , Turcos

SDlt. 2 .50 , Negro Mk . 2 .75 , La Reina Mk . 2 .75 , Korona

Mk . 3 , Juno ( Regalia ) Mk . 3 . 25 , Juan Lago Mk . 3 .50

il . s. w . ; ferner Bremer , Hamburger unb Holländer

Cigarren , Import - Havanna , Cuba und Jamaica

empfiehlt J . Stassen . Mühlgasse 5 . 2227

Pergament - Papier ,

I mit Salicyl - Säure getränkt , auf

Eingemachtes
gelegt und damit Überbunden , verhütet jede Schimmelbil -

d « « g und Verderben des Eingemachten . Dasselbe wird ver¬

mittelst Maschinen auf das Intensivste getränkt und ist
nur allein ächt zu haben in der Droguen - Handlung von

1695 3 . H . » ahleni . Michelsberg 16 .

Gelatine - Glycerm - Masse , für Hectographm , ein
Pfund Mk . 1 . 20 , 10 Pfd . Mk . 10 .— , wird in jedem Quantum
auf Bestellung geliefert .

Hectographen - Tinten - Pulver ,
I ^ glichen Vervielfältigungs - Tinte , 1 Päckchen nebst Gebrauchs¬

anweisung 15 Pf . , 10 Päckchen l Mk .
Bei Baarzahlung werden Rückerftattungs Coupons

I Weben .     F . Roehl , Helenenstraße 15 1619
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B . Pohl , 30 Webergasse 30
,

Musikalien - , Kunst - & Instrumenten - Handlung .

Musikalien - Leihanstalt , 294

Lager von ächt rom . und deutschen Saiten .

Mein Möbel - & Spiegel - Lager ,
verbunden mit Magazin für Hans - und Küchen -

Einrichtnngen ,
kann mit 1 . Oktober c . oder früher übernommen werden , wobei

es im Belieben steht , den ganzen oder theilweisen Vorrath
zu wählen .

Bis dahin verkaufe von heute an zu redueirte « Preisen .

2024 A . Schorn , Ellenbogengasse 4 .

Bengalisches Feuer ,

lose und in Patronen jeder Größe , mit beliebigem Farben¬
wechsel , bei J . II . Dahlem ,
1696

______________________
Michelsberg 16 .

______

Niederlage der Treibriemen - Fabrik
von Theodor Korn in Bockenheim - Frankfnrt a . M .
bei W . Simon , gr . Burgstraße 8 . 2219

Eine hochfeine Salon - Garnitur ( Divan und 6 Sessel ) und
1 eleganter runder Tisch mit gestochenem Fuße , dritter Preis
einer Gewerbe - Jndustrie - Ausstellung ) steht preiswürdig zu ver -
tauien bei Wilh . Schwenck , Schützenhofstraße 3 . 2601

Schöne Betten , überpolsierte Kanape , Chaise longue
mit Plüschüberzug , ein Nachtstuhl billig zu verkaufen Taunus¬

straße 36 , Hinterhaus . 2472

Nähmaschinen
der bewährtesten Systeme ,

in besten Fabrikaten ,

zu billigsten Preise « .

Reparaturen
werden gründlichst ausgeführt .

Nähmaschinentheile , Oel , Nadeln , Garn rc .

E . du Eais , Mechaniker ,
279 Faulbrunnenstraße 2 .

Justin Zintgraf ,

3 Bahnhofstraße 3 , empfiehlt 3 Bahnhofstraße 3 ,

Hand - Rasen - Mähmafchinen ,
neue , verbesserte Coustruction , unter Garantie ,

schneiden Gras von 5 — 10 Zoll Länge kurz vom Boden .

Gartenwalzen in verschiedenen Größen , Gartenmöbel ,
eiserne Schiebkarren und Sackwagen .

Eiserne Flaschevfchräuke , extra stark , für 50 — 300 Flaschen .

Eiserne Fntzabstreichgitter ( verzinkt ) .

Fleisch - Schneid - Maschmen .

Leinwand - Mangeln in 3 Größen .

Was ch - Wringmas chinen .

Nene Treppenleitern von 4 — 14 Stufen .

Copirpresseu .

OF Preise billigst .
*

98 1443

Ro .

2256 M . Becker , Bürstenmacher , Kirch gaffe

14036

Joseph Fiedler , Schwalbacherstraße 12731

Antike Schränke zu verkaufen . Nah . Exped .

< « ebr . Kirschhöfer
Langgasse 32 im „ Adler "

.

Gewerbeschule für Frauen und Tiithti
von Frau Susette von Eynern .

Ferien vom 1 . August bis 1 . September . g*

Wasserheilanstalt Dietenmüh
Täglich : Warme und kalte Bäder aller Art , Römisch

Dampf - , Kiefelnadel - , künstliche Mineral - und coi
primirte Luft - Bäder .

Cur und Pension das ganze Jahr .

Triester Schwämmt
großes Lager , beste Waare , in jeder beliebigen Form
allen Größen empfiehlt billigst

Gummi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen in nur g
Qualitäten

Up RiilApfülil ptaet . Arzt re . , sWiesba
171 . 1* 11161161 (1, Kirchgasfe 83 , 1 Treppe l

Für Nerven - , Unterleibs - , Haut - und Geschlechts - Krank
Sprechstunden täglich von 9 — 12 Uhr Vormittags .

Marie Strohmann
, Kleidermacherb

Michelsberg 9 , 2 Treppen hoch ,

empfiehlt sich zur Anfertigung der elegantesten , wie einfac
Damen - und Kindergarderoben .

Damen , die ihre Kleider selbst anzufertigen wünschen , w !
dieselben zugeschnitten und eingerichtet . |

Empfehlung .

Den geehrten Herrschaften werden unter Garantie Her
und Knaben - Anzüge in und außer dem Hause angese
sowie das Reinigen und Wenden von Kleidern I
und schnell besorgt . Näh . Exved .

___________
!

Rüschen und Balayenses ,
(iarnirt

glatt und faconnirt , Spitzen in weist und gelb emp
16741 , Gg . Wallenfels , Langgasse I

G . Okel
, Hutmacher ,

empfiehlt sich im Wasche « , Färben und Faconnirer
Filz - und Strohhüten .

von ausgefallenen Haaren werden schnell und billigst angefei
von Jacob Landrock , Kirchbofsqasse 2 .

Zöpfe und Locken von ausgefallenen Haaren und
anderen Haararbeiten , fowie das Färben derselben t

gut und billig besorgt bei
Lisette Schuchardt , Friseurin ,

8278
_________

Karl st raße 5 , Parterre rechts .

500 Paar znrnckgesetzte Kinderstie
für Kinder bis zu 3 Jahre «

"
W

verkaufe das Paar zu 1 Mk . und 1 Mk . 20 Pfg .
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fertiger Herren -
, Damen - und Kin - er - Wäfche ,

Kragen Md Manschetten , Leinen , Gebild rc .

Bestellttttgen werden schnell , solide und billig ausgeführt .

2430

ersten Aerzten empfohlen : 401

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc . 189

9 % * 44 - ein vollständiges , ist sehr billig zu verkaufen
Webergasse 38 , 1 Treppe hoch . 2173

Mit edlen Weinen bereitete , Appetit er¬

regende , allgemein kräftigende ,
nervenstärkende und blutbildende ,
diätetische Präparate von hohem , stets glei¬
chem und garantirtem Gehalt an Pepsin
und den wirksamsten Bestandtheilen der

Chinarinde ( Chinin etc .) mit und ohne Zu¬

gabe von Eisen .

Gs schränke ,
anerkannt bestes Fabrikat ,

bei sehr geringem Eisverbrauch ,
empfiehlt in größter Auswahl

zu den billigsten Preisen

Louis Zintgraff ,
vorm . Fr . Knauer , um

18 Neugasse 13 .

Alle Arten Stühle werden billigst geflochten , reparirt und
polirt bei Pb . Karb , Saalgasse 30 . 14299

Burk ’
s Pepsin - Wein . Verdauungsflüssigkeit . In

Flaschen ä Mk . 1 .— , Mk , 2 — und Mk . 4 50 .

Burk ’
s Uaeao - China - Wein , Verbindung

von Cacao , China und einem edlen Wein . In Flaschen ä

Mk . 2 . — und Mk . 4 .50 .

Burk ’
s China - Malvasier , süss , selbst von

Kindern gern genommen . In Flaschen ä Mk . 1 .— , Mk . 1 . 80

und Mk . 4 .—

Burk ’
s Eisen - China - Wein . In Flaschen ä

Mk . 1 . — , Mk , 2 . — und Mk . 4 .50 .

Krmst - Urbcrei und Feinwascherei
von

C . W . Almeroth in Hanau .

ChemischeReinigung und Färben unzertrennter Damen -
und Herrengarderobe jeder Art unter Garantie sirr Fa ^ on und
' falbe , sowie auch von Teppichen , Vorhängen , Möbelstoffen .

Pünktliche Lieferung binnen 8 Tagen .
Annahme für Wiesbaden und Umgegend bei Herrn

1ßE ,
Franz Schade ,

Ä kleine Burgstraße No . 12 .

Burk ’
s Arznei ■ Weine

,

analysirt durch Herrn Geh . Hofrath Director Dr . von Fehling , Professor der Chemie an der

technischen Hochschule in Stuttgart , und von Herrn Dr . H . Hager in Berlin , sowie von

A . Maass ,
Wäsche - und Damen - Confeetions - Geschäft ,

W 10 Langgasse 10 .
-
w

„
Ott ®

’
s neuer Motor “

,

billigste und bequemste Betriebskraft ,
von */ », 1 , 2 , 4 , 6 , 8 , 10 , 12 und mehr Pferdekraft ,

gegenwärtig in mehr als 3000 Exemplaren in Anwendung .

Vollständig geräuschloser Gang .

Durchaus zuverlässiger , gefahrloser Betrieb . — Geringster Gasconsum . — Kein Heizen . — Keine

beständige Wartung . — Keine Belästigung durch ausstrahlende Wärme . — Jederzeit ohne Vor¬

bereitung betriebsfertig . — Keine behördliche Coneession . — Aufstellung in Etagen zulässig .

3io ( H . 41462 .) G & stnotoren - IPabriJs , fietils in Sienas bei Cöln .

. .
Man verlange ausdrücklich „ Burk ’ s Pepsin - Wein “

, „ Burk ’ s Cacao - China - Wein “ u . s . w .

und beachte die jeder Flasche beigelegte , gedruckte Beschreibung .

Zu beziehen durch die Apotheken . — Hauptniederlage in Wiesbaden : Dr . kade ’ S Hof - Apotheke .

Durch Begrüachtnngs - Commission Halle
,Wtt

l . lel „ , S « hw „ 1b, « L . ,traSse üa ,
" "



Seite 14 WieSSa - MM LagblatL . No . m

2606 P . Glaubitz , Schwalbacherstraße 30 .

Grabeustraße 4 .Metzgergaffe 3 .

। NB . Kaffee - u . Gewürzmühlen werden gründlich re parirt

Platterstraße 24 .

Sar @ - lH < iga $ it * \

AUGUST PEIFFER .

26 Saalgasse 26 .

Ade
Aahi

3mmo6 iften , Cn pthxfien

Ankauf von getragenen Kleider , Gchuhwerk n . dgl .

zu den höchsten Preisen . F . Brademann , Michelsberg 7 . 9119

langen , Remisen , zn verkaufen od . z « vermiethe »

C . H . Schmittns , Adolphstraße 10 . 266

Z « verkaufe » ein Landhaus dahier mit Garten w

schöner Fernsicht , enthaltend 12 Zimmer , Küche , Kell»
u . s. w . Preis 15,000 Mark . MH . bei Carl Glaub « *

Schwalbacherstraße 30 . 26»
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Jauchpumpe
mit Frostventil , leicht aufzustellen und auseinander zu nehmen , t

transportabel , verstopft sich nie und keiner Reparatur bedürftig , s
Borräthig bei G . Kissel , Römerberg 16 . 14916 s

10109 Rheinstraße 43 .

Eine herrschaftliche Villa ,

tum,wo herrliches Panorama , mit fürstlicher W
richtung , als : Feinste Möbel , Teppiche , LüstreS , 1

deutender Gallerte , große Gartenanlagen , Stallungen , A

verkaufen . C . H . Schmittns , Adolphstraße 10 . 26W Dotzs

Lsrbeerbäume , ^ Ak^ ^ g zu 0 ^ Emser -
-
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Eine herrschsstliche Villa

,
. „ . , . „ - , „ , , , - x uahe dem Curhause , mit großem Garten ,Alle Arten Särge m Holz und Metall zu reellen Preisen . \ *1} . . . , . „ ^ $ 2 !. ? .. . . „ h . . . _____

Neue verbesserte l

Prachtvolle Billen ,
mit großen Gärten , nahe dem Curhause , sowie im Neroth «

zu verkaufen . N . bei Ch . Falker , Wilhelmstr . 40 . 14601
Weilstraße ist ein neues , solid gebauter Haus mit großem

raum , zu allen Geschäften geeignet , unter günstigen Bedi »

gungen zu verkaufen . Näheres Expedition . 1916

Die Bölterhof8Che Villa am Cnrhanse
mit drei Morgen große » Parkanlage » ist mir zu »

Berkaus übertrage « .
C . H . Schmittns , Adolphstraße 10 . 261

Billa Leberberg 3 ist zu verkaufen . 965

Untcrzcichncte ÄÄ ”

unter strenger Discretion .

Le Professeur P . Motti de l ’Institut Technique Royal
de Plaisance ( Italic ) desire prendre des legens pratiquei de
langne rnsse et donnerait volontier « en echange des
legons de langue et de litterature anglaise , fran ? aiiJ
ou italienne . S ’adresser ä la librairie Jurany & Hensel .

Privat - Unterricht in der französischen und
englischen Umgangssprache ; dreissig Jahre Lehrei

in London und Paris . Schwarzer Bär , 41 Langgasse . 25711
Ue ^ ons fran ^ aise et conversation par uns nul l

trease frangaise diplomee . Elisabethenstrasse 7 . 167011
Eine als Concertfpielerin ausgebildete Pianistin ]

Übernimmt den Unterricht und die Ausbildung jung «]
amen im Clavierfpiele . Näh . Exped . 16411
Für den Unterricht itn deutschen Aufsatz und Litz ]

ratur wird ein qnalifizirter Lehrer gesucht . Näher «!
in der Expedition . 277 (1

Eine Dame ertheilt gründlichen Mal « unil
Zeichnen - Unterricht . Beste Referenz « !

stehen zur Seite . Näh . Weilstraße 18 , Bel - Etage . Ml

Halldarbeits - Cursus u . frans . Gonncrfatioil
Mädchen , die höhere Schulbildung genossen , können 1

einem Privat - Unterricht Theil nehmen , welcher WäschenähenW
Zuschneiden , sowie jede Art Luxusarbrit umfaßt . Kosten möW
Näheres Schulberg 8 , Bel . Etage , durch Frau Oellers . 1661

Anständige Herren finden g « te « , bürgerlichen Mittags
tisch bei Schaumburger , Schulgasse 8 . 263 }

J . Kiessenwetter , Friseurin , kl . Schwalbacherstraße ^
empfiehlt sich den geehrten Damen in und außer dem Haus !
in allen Haararbeiten . 13966

AcMwngt
Hochstraße 5 wird fortwährend Wäsche zu folgenden

Preisen angenommen und schön besorgt : Herrenhemden a 16 Pf . ,
Damenhemden ä 8 Pf . , Bett - und Tischtücher ä 10 Pf . , Hand¬
tücher und Servietten ä 4 Pf . , Kragen und Manschetten ä

5 Pf . Bestellungen durch Postkarten erbeten .

292
______ Hochachtungsvoll Karolina Wind ,

Grab - Monumente
von den einfachsten Schrifttafeln bis zu den reich verzierten
Denkmälern in Marmor , Granit und Sandstein , ferner Grab -

Geländer und Kreuze in Gußeisen , dauerhaft und reich
vergoldet , empfiehlt in folidester Ausführung und größter Aus¬

wahl zu sehr billigen Preisen

€ . Roth ,
Grabstein -Geschäft und Bildhauerei ,

No .

Das i

odl

Ei
de
G

Die

Jaloufiensabrik
von

Chr . Maxaner ,
Emserstraße (Ueberhoben ) ,

liefert Rollläden mit Leinwand

oder Feder . Verbindung , Läden

von gewelltem Stahlblech , sowie
Zug - Jalousien in beliebigem
Anstriche bei reicher Auswahl von

Lambrequins unter Garantie .

Reparaturen , sowie Neuverschnüren von Zug - Jalousien
werden angenommen und billigst berechnet .______________

7709

Garantie . Werkzeug ; © ,
® aratttic -

alS : Beile , Aexte , Bohrer , Hobeleisen , Brenneisen , Messer ,

Hämmer , Setzen , Spachteln , Aushaueiseu , Bügel - und Glanz¬
eifen u . s . w . , genau nach Muster oder Zeichnung , werden

billig und schnell , wenn kein Vorrath vorhanden , angefertigt durch

II . Kranz , Zeugschmied , 2529
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Billa itt Wiesbaden
Eine mit allem Comfort ausgestattete Villa mit 18 größeren

25 Ruthen 8 Schuh oder 31,27 Ar

I

2421mit Nachlaßen vermiethen -

Walkmühlweg 14 ist eine Wohnung von 2 Zimmern nebst

Küche , Keller u . Holzstall auf gleich oder später zu verm . 2650

liiiuhd «> (Xncetgen

Ein Haus oder eine Villa von wenigstens 12 Wohnräumen
mit geräumigem Garten , nicht weit von den Gymnasien ge¬
legen und im September l . I . beziehbar , wird zu miethen
oder auch zu kaufe « gesucht . Anerbietungen mit Preis¬
angabe für Miethe oder auch Ankauf bittet man unter

näherer Bezeichnung der Lage , des Flächengehaltes u . f w .
unter Chiffre H . R . 59 an die Expedition a

'
ozugeben . 2771

Villa in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , dicht am
Rhein , zu verkaufen . 14610

Eine große Hosraithe in Dotzheim an der Wiesbadener
Straße mit neuer Scheuer und Stall zu verkaufen event .
zu vermiethen . Näh . bei L . Heimann in Dotzheim . 2383

zu Wiesbaden an den Curanlagen ist mit und ohne Ein¬

richtung unter günstigen Zahlungsbedingungen zu verkaufen .

Näh . Adelhaidstraste 33 in Wiesbaden . 2560

Zu vermiethen .

In der Villa gParkstraste 16 ist eine Hochparterre -

Wohnung von 5 gut möblirten Zimmern und in der

Bel - Etage sind 4sZi
'
mmer , beide mit Küche oder Pension ,

sowie 1 großes Zimmer , Frontspitze , mit 2 kleinen

Nebenzimmern dazu oder allein zu vermiethen .

Näheres daselbst . 15504

In angenehmem , nahe dem Kochbrunnen gelegenen Landhaus «

ist die sein möblirte Parterre - Wshnung auf einige Monate

zu mäßigem Preise zu vermiethen . Näh . Exped . 16401

Fein möbl . Parterrezim . billig zu verm . Adelhaidstr . 42 . 2557
Eine comfortable möblirte Wohnung , sowie einzelne Zimmer ,

schöne Lage , mit guter Pension sehr preiswürdig zu ver -

miethen . Näh . Expedition . 2444

Mamzerstraße 24 uwNrtes Landhaus
ganz oder getheilt zu vermiethen . Auf Wunsch Pension . 15964
Mo ritz st raße 6 , 1 St . r . , 1 fein möbl . Zimmer zu verm . 220

Nieolasstraste 12 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern
nebst Zubehör , auf sogleich zu vermiethen . Einzusehe «

zwischen 10 und 12 Uhr . 12803

Rheinbahn st raße 3 ist ein möbl . P .- Zimmer zu vm . 2259

IQ sind möblirte Wohnungen mit Küche oder
rklMlnstlustr llf Pension und einz . Zimmer zu vm . 1631

QQ sind möblirte Zimmer mit und ohne
ikMMslllM OD Pension zu vermiethen . 13259

Rheinstraße 41 die Bel - Etage von 5Zimmern zu vm . 2196

Sonnenbergerstratze 20
herrsch , möblirte Bel - Etage zu vermiethen . 15814

Taunusstraße 41 ist die Hochparterre - Wohnung von 7 Zim¬
mern mit Zubehör wegen Abreise , mit oder ohne Möbel ,

Die obere Etage des HauseS Adelhaidstraste No . 12

ist vom 1 . October ad anderweitig zu vermiethen . Näh .
im Hause selbst , Parterre , im Geschäftslokal . 164

Mehrere schön möblirte Zimmer in einem anstän¬
digen Hause sind billig zu vermiethen , am liebsten

ans längere Zeit . Näh . Expedition . 2638

Eine schöne Wohnung , 3 Zimmer und Küche , ist gleich oder

auf 1 . October zu vermiethen Emserstraße 10 . 2621

Eine schöne Wohnung im Hinterhanse von 2 Zimmern und

Küche sofort zu vermiethen Marktstraße 23 im Laden . 2737

Zwei möblirte Zimmer zu verm . Walramstraße 23 , Part . 1659

Zwei ineinandergehende Mansarden sofort zu vermiethen . Näh .

Kirchqasse 34 . 13352

Die Villa Blnmenftraste 3 ist unmöblirt zu ver -

miethen . Herr Or . Großmann , Adelhaidstraße 33 , wird

die Gefälligkeit haben , nähere Auskunft zu ertheilen . 12801

Gesuche :
Gesucht zum 1 . October von einer füllen Familie eine Woh -

bon 4 bis 5 Zimmern nebst Zubehör in den äußeren
vkadttheüen , nicht zu entfernt von den Bahnhöfen . Gefällige
Offerten unter E . L . 19 an die Exped . d . Bl . erbeten . 2323

egal , ob groß » der klein , mit Comptoir

ht mt; ®
^ ch .

der Straße , event . auch Laden ,

Oks - v . Geschäftslage auf gleich oder später zu miethen gesucht ,
sikrten unter C . S . 15 besorgt die Expedition . 2715

« ugeboter

Wbeltinthflrufif 16 Möblirte Zimmer , auf Wunsch Küche
oder Pension . Näh . Bel - Etage . 1023

18 ciHe Zer . Mansarde sof . zu verm . 2514
4yeimerstraste 18,2 St . , gut möbl . Zimmer zu » er « . 2184

a . d . Promenade , mit feinster Einrichtung , zu sehr billigem Preis .
Dillen in Soden , Schlangenbad und am Rhein ,
Biebrich , Walluf , Erbach , Johannisberg , Geisen¬
heim , St . Goar , nahe dem Rheinfels , herrliche Lage ,

zu billigen Preisen zum Verkauf .
C . H . Schmittns , Adolphstraße 10 . 2665

ein « nachweislich rentable Wirth sch ast wird von einem

cautionsfähigen Wirth auf gleich oder später zu miethen
gesucht . Näheres Expedition . 2748

ein rentables Spezereigeschäft mit guter Kundschaft ist
Wegzugs halber auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 14014

S in jeder Betragshöhe auf olle Werthsachen im

« A Auskunfts - Bureau , kl . Schwalbacherstr . 2 , I . 2732

30,000 Mark sind auf 1 . Hypotheke zu 5 ’ / • auszu¬
leihen . Näh . Exped . 1656

60,000 Mark prima Hypotheke , gegen drei - bis vier¬
fache gerichtliche Sicherheit , auf eines der feinsten Grund¬
stücke hiesiger Stadt auf Mitte October d . I . gesucht .
Offerten nur von Selbstdarleihern unter H . 7 bei der Ex -
P ' dition d . Bl . erbeten . 2222

Das Haus Aarstraste 2 mit großem Garten ist zu verkaufen Friedrichstraße 30 ist im Hinterhaus ein Logis mit oder

oder zu vermiethen . Näh . Adelhaidstraße 48 , Part . 10005 f auch ohne Scheuer und Stall zu vermiethen . 8954

Ein Landhaus belebtesten Promenade
der Stadt , enthaltend 15 Zimmer , 10 Mansarden ,
Gas - und Wasserleitung , Vor - und Hintergarten ,
gegen mästige Anzahlung z « verkaufen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 9018

Hellmundstraße 27b , 1 Stiege hoch rechts , ein möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 16283

L ^ irschgraben 20 sind zwei ineinaudergehende mö °

blirte Zimmerchen zu vermiethen . 2490

Kapellen st raße 10 sind zwei sehr gut möblirte Zimmer ,
getheilt oder zusammen , auf längere Zeit zu vermiethen . 2460

Kapellenstraste 35 , nach Wahl 1 und 2 Etagen , bestehend

I

jede aus 5 Zimmern und Zubehör , auf Wunsch Stallung
und Remise , zu vermiethen . 2635

Kirchgasse 5 em Dachlogis auf 1 October zu verm . 10/2

zo muiyen o öujuy uuti oi, ^ < m — ui ver Parinrane 7
in Wiesbaden an den Curanlaaen ist mit und obne Ein - ** mit Pension , auch Küche zu verm . 1087
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^ ch bin nun auch nicht der Meinung , daß Berlin so viele bq
ragende Schauspieler besitzt . Aber wo sind bessere ? HcndrichS , Dessoii -
Doring — um nur die der letzten Periode zu nennen — sind tobt . Lud
Kahle und Krause ersetzen sie nicht . Aber di - Wiener Herren Leiri
und seine Collegen thun es auch nicht . Dieser würde in Norddeutsi
me die Bedeutung erlangt haben , die man ihm in Oesterreich Btil
Sonnenthal ist über den Z - nith seines Ruhmes schon hinaus ; Robki
nicht mehr , was er vor zehn Jahren bei uns war . Nur um die A
haben wir Wien zu beneiden . Dafür aber besitzen wir in Frau >
? l? " Puer « ne Künstlerin , die auf der deutschen Bühne nicht chres «
hat . Daß die Wiener Recenscnten , welche nur für ihre Landsleute
für alle Anderen nur Tadel haben — daß sie selbst ihr die Anerke «
versagen , macht uns weiter kein Herzeleid . „ ,

V . H

übertreffliche . Das that er in Gegenwart der geladenen Gäste von
Theatern tn Berlin , Darmstadt , Karlsruhe u . s. w . ! . . . .

“

Als vor einigen Wochen der frühere Wiener Operndirector
aus seiner Stellung schied , nannte er auch die Wiener Oper die etftt
Welt . Das war eine stolze und anfechtbare Behauptung , aber im a
der Semen war sie dem Redner gestattet . Indem aber Herr Possart
Thefle seiner Eingeladenen indirect in 's Gesicht sagte , sie seien Kiin
zweiter Classe und ihr Institut nehme einen untergeordneten Rano
beging er eine unverantwortliche Taktlosigkeit . Und doch weiß ich, &
gar nicht so schlecht vom Berliner Schauspielhause denkt , denn er hatte
den Wunsch , dort zu gastiren . Leider wurde er ihm nicht erfüllt , s
aber wird ihm nun vielleicht gewähren , was ihm Berlin vorenthielt

Die Wiener Zeitungen aber haben es ihm schlecht gedankt , daß
'
»

Hofburg so hoch erhob . Mit einer Rücksichtslosigkeit ohne Gleichen >
urtheilen sie ihn und sein Unternehmen , das allerdings vielen persöM
Interessen sehr förderlich gewesen sein mag , der Kunst aber nicht geb
bat . Er hat sich weder der Anerkennung des Publikums noch des &
der mersten Mitwirkenden zu erfreuen gehabt , und daher behauptete i,wurde das ganze Unternehmen gerne ungeschehen machen .
. „ Geschichte berichtet nicht , was hätte geschehen können oder
sollen , ste meldet nur , was geschehen ist , und daher wird denn auch h
Theatergeschichte einst zu lesen sein : . Bei einem Gastspiele in Müncha
^ ahre 1880 , zu dem die ersten Künstler aller großen Bühnen etii
waren trat es deutlich zu Tage , daß die Wiener Schauspieler alle ach
west überragten .

" Und das ist das Beklagenswerthe an der ganzen 86
legenbett .

Nerostraße 16 ist ein großer Lade » mit daranstoßendem Zimmer
und einem schönen geräumigen Keller , eventuell auch ge -
theilt , auf 1 . Oct . zu verm . Eiuzusehen zw . 12 u . 2 Uhr . 1028

Laden
zu vermiethen Marktstraste « ( „ zum Chinesen " ) . 14003
Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Schwalbacher -

straße 45 . 3730

Plaudereien eines Reichshauptstädters . * )
Die Münchener Mustervorstellungen .

Mü nchen , 23 . Juli .

t
Ob der Veranstalter des Gesammt - Gastspiels , welches im hiesigen Hof -

und Nattonaltheater mit dem Ersten dieses Monats begann und nun
semem Ende sich zuneigt , dasselbe nicht gern ungeschehen machen möchte ,wenn er konnte ? Ich glaube , der Director Ernst Possart verwünscht jetzt
den Gedanken , über den er seit lange mit heißem Bemühen sann , und dessen
Ausführung - das muß man ihm zugestehen — seiner Umsicht , Thatkraft
und Ausdauer em vollgültiges Zeugniß ausstellt . Leider hat er ' s an einer
Tugend dabei fehlen lassen , durch welche die anderen erst ihren Werth
wurden bekommen haben , und ohne welche man sie in diesem Falle nicht
allzu hoch anschlagen darf . Er hat nicht mit der nöthigen Offenheit und
Unpartemchkest gehandelt und mehr die Personen als die Sache im Auge

Wie im Jahre 1854 der damalige Münchener General -Intendant
Franz Dingelstedt gelegentlich der ersten Kunst - und Gewerbe - Ausstellung
die bedeutendsten Kräfte der deutschen Schauspielkunst versammelte , um die
« roßten Dramen Jin mustergültiger Weise zur Aufführung zu bringen , so
wollte auch letzt der Director Possart „ Mustervorstellungen " in 's Leben
rufen . Sollte er , der bühnenkundige Mann , sich nicht haben sagen können ,
toap ledern Laien sofort klar ist , daß nämlich nicht durch einzelne gut be¬
setzt/ Stötten sondern nur durch ein vollkommenes Zusammenspiel muster¬
hafte Aufführungen zu erzielen sind ? Kommen nun aber die Darsteller
aus Berlin , Hannover , Darmstadt , Karlsruhe , Wien nach München , wie
sollen sie m den wenigen nur möglichen Proben zu einer einheitlichen Auf¬
führung sich vorberelten können , gesetzt auch , daß sie es ernstlich wollten ,und die Emen bereit wären , sich der Spielweise und der Auffassung der
Anderen anzubeguemen ? Kein Gedanke ist unglücklicher und unfruchtbarer
als der , eine Anzahl namhafter Bühnenkünstler zu einer gemeinsamen
Leistung zu vereinigen . Auch diesmal hat die Erfahrung wieder gelehrt ,
daß man dabei viel interessant ausgesührte Rollen , aber kein gut bärge «
stelltes Stuck zu sehen bekommt .

Als Herr Possart die Berliner Schauspieler , Frau Frieb - Blumauer
und die Herren Berndal , Ludwig , Krause und Oberländer zur Mitwirkung
aussarderte , fand er freundliches Entgegenkommen bei ihnen . Es waren
künstlerische Ehren für ste in München zu erringen , und außerdem gab es
auch em zwar nicht glänzendes , aber anständiges Honorar , welches für alle
Theilnehmer gleich bemessen war . Wegen der Rollen aber wurde man lange
nicht einig . Herr Ludwig , der den Hamlet für feine bedeutendste Leistung
hält , hatte ihn gar gerne gespielt , doch wurde ihm bedeutet , Hamlet solle
gar nicht aufgefuhrt werden . Er erkrankte und mußte dem Gastspiele daher
fern bleiben . Aber siehe da , Hamlet wurde dennoch gegeben und Herr
Sonnenthal aus Wien trat als Titelheld auf . So waren den anderen
Berlmer Künstlern die gewünschten Rollen theils gar nicht , theils nur für
ben Fall versprochen worden , daß die Wiener Collegen darauf verzichten
wurden . Und mit einigen Ausnahmen mußten die Berliner sich mit Neben¬
rollen zufrieden « eben . Die Schauspieler des Wiener Hofburgtheaters hin -
geg - n hatten alle hervorragende Partien zuertheilt bekommen , und die
klmnen Rollen , welche sie Anfangs auch zu übernehmen bereit waren , um
!Z dem Prmzipe des Gesammt - Gastspiels scheinbar zu fügen , wußten sie

ßch spater auf gesäte Weise „ abzuschminken "
, wie es in der Theater¬

sprache heißt .
Es ist nachträglich bekannt geworden , daß mit den Wienern feste Ab¬

machungen getroffen waren , ehe man mit den Berlinern unterhandelte .
Jene hatte man an die wohlbefetzte Tafel geladen , und nachdem sie das
Beste für sich genommen hatten , überließ man diesen die Reste . Ja noch
mehr , mit den Wiener Künstlern wurden Gastspielverträge für das nächste
W abgeschlossen , und die Herrschaften , welche jetzt Gelegenheit hatten ,
sich mit so glanzenden Rollen einzuführen und reiche Künstlerehren einzu -
heunsen , werden nun auch voraussichtlich nächstes Jahr noch eine Gold -
ernte machen .

Alle diese Dinge wirkten verstimmend auf die deutschen Theilnehmerdes Gesammt - Gastspiels . Herr Possart aber trug leider nicht Bedenken ,die Mißstimmung derselben bis zum Aerger zu steigern .
Als der General - Intendant Baron von Perfall den Vorständen und

Mitgliedern der verschiedenen Bühnen ein Bankett gab und die Trink -
sprnche auf den König und auf die Gäste vorüber waren , kam es Herrn
Possartplotzl . chm den Sinn , auf den Veranstalter des ersten Gesammt -
Gastspiels , den tetzigen Wiener General -Intendanten Baron v . Dingelstedt ,ttn Hoch auszubrmgen . . Das hätte man ja für gerechtfertigt halten können ,wäre nur der immerhin bedeutende Mann und seine damalige Idee ge -

Herr Possart ging weiter : er bezeichnete das Institut ,welches Dingelstedt letzt leitet , die Wiener Hofburg , als das erste und un -
* ) Unberechtigter Nachdruck verboten .

R ä t h s e I .
* )

Als Ganzes bist du nur beS Letzten Schein ,Und auch dein Erstes ist nur Schein allein ,Em Dämon , wesenlosem Nichts entstammt ,Als der Versucher mächtigster verdammt ;
Doch schmu « der Menschen blind geschäft '

ger Frohn
Die falsche Stirn ihm mit der Herrscherkron '

.
Bewußt und unbewußt er stets betrügt .
Bekriegt von Allen , selten doch besiegt ;
Der Wahrheit Feind und gleißnerischer Dieb ,Nur Denen , die sie scheuen , werth und lieb ;
Mit ewig wechselnd neuem Angesicht ,Das nie sein eigen , doch auch And ' rer nicht ;
Ein süßes Gift , deß '

ahnungsloser Trank
Manch ' blühend Leben wandelt siech und krank ;
Nie Gutes zeugend , Hehler jeder Schuld ,Und b’rum getragen von ber Bösen Huld ;
Aus ihm des Unglücks reichste Saat erspneßt ,Unb ewig neu ber Thränenguell ihm fließt ;
Em Herrscher ohne Recht unb Ehr ' unb Lanb ,
Geachtet flüchtig , wo er wirb erkannt ,Unb doch bie Welt sich seinem Scepter neigt .Wo immer keck und sicher er sich zeigt .
Das Zweite nur bricht ihm bie hohle Macht ,Sobald fern dunkles Erdenwerk vollbracht ;
Doch diesem selbst im Ganzen er entleiht
Zum frevlen Spiel das starre Todtenkleid ,Und lugt desselben finstere Gewalt
In grauenvoll und täuschender Gestalt .
Doch nimmer wohl hat Täuschung so beglückt .Als wenn dem Letzten man in ' s Äug ' geblickt
Und , wähnend , ihm zu eigen schon zu fein ,Erduldete die martervollste Pein —
Und dann der Erste mit dem Letzten ringt
Und siegend gnadenvoll Erlösung bringt .
Ob wohl aus , diesem wundergleichen Sieg
Der Menschheit schönster Glaube fromm erstieg :
ES sei da ? Zweite doch das Erste nur .Das sanft verlösche uns 're ird ' sche Spur ,Dieweil die Seele in Unsterblichkeit
Aus ihm entschwebe in bie Ewigkeit ?

@ ^ 0 "

Auflösung des Räthsels in No . 167 : Das Echo .
Di - erste richttge Auflösung sandte Herr Joseph Höltzi » «-

* ) Nachdruck bnbotwt .



Das Neueste
in Rüschen , Krausen , spanischen Barben , Fichns ,
Echarpes , creme , schwarz und weiß , ebenso Bretonne - ,
Lanquedoc - , Chantilly - und Alengon - Spitzen in

größter Auswahl zu billigsten Preisen bei
148 E . Lehmann , Goldgasse 4 .

Nicht als Heilmittel allein ,

sondern als Universalmittel zum täglichen Gebrauch im Interesse
für Alle , denen an Erhaltung eines schönen , natürlichen Haupt¬
haares und immer reinen , thätigen Kopfhaut etwas gelegen
ist , empfiehlt man nachdrücklichst

Retter ’ s

Haarwasser ^

welches neuerdings durch die ehrendsten Zeugnisse erster
Autoritäten ausgezeichnet wurde und besonders auch für Institute
eindringlichst zu empfehlen ist .

Bit haben um 40 Pfg . bei HSrrn H . J . Viehoever in

Wiesbaden , Marktstraste 23 . ________ ________ ______
896

I Frech ,

Polstergestelle - und Stuhl - Fabrikant ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in Kanape - Gestellen ,
Polster - und Rohrsesseln , Polster - und Rohrstühlen
von den einfachsten bis zu den schönsten reichgeschmtzten ,
Chaise longues verschiedener Fayons , sowie Wiener
Mühle « , Sesseln , Schaukelstühle » u . s. w . äußerst
preiswürdig . 16230

Nr die Wäsche Ä «TäfÄ & u
. utb.

(Patent - Stärke - Glanz ) .

___
Wilh . Simon , große Burgstraste 8 .

Unterzeichnete empfiehlt (sich im Federnreiuigen in und
Mer dem Hause . Frau Haustein Wwe . ,
11149 Wellritzstraße No . 31 , Hinterhaus .

Bürger - Kraukeuv erein .
Den Mitgliedern zur Nachricht , daß das Vereins¬

mitglied Herr Carl Krebs mit Tod abgegangen ist .
Die Beerdigung findet heute Sonntag Nachmittags

5 Uhr statt . Der Vorstand . 26

Todes - Anzeige .
2787

Allen Freunden und Bekannten die traurige Mitthei¬
lung , daß eS Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren
guten Gatten , Schwager und Onkel , den Steinhauer
Carl Krebs , nach langem und schweren Leiden zu
sich zu rufen . Um stille Theilnahme bitten

Die trauerude » Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet heute Sonntag Nachmittags

5 Uhr vom Sterbehause , Hellmundstraße 13 a , aus statt .

. I ' chges Geschäft werden tüchtige
Detail -Reisende für die Stadt und Umgegend

gegen hohe Provision zu engagiren gesucht . Offerten unter
8 . 8 . 24 an die Expedition d . Bl . erdeten

n AZ

Todes - Anzeige .

Heute entschlief nach längerem Leiden unser lieber Onkel
und Großonkel ,

J . Je Densner
,

im 82 . Lebensjahre .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Wilh . Stein .
Die Beerdigung findet Montag Nachmittags 4 Uhr

vom Leichenhause aus auf dem alten Friedhose statt
Wiesbaden , den 23 . Jnli 1880 .

'
2800

Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 173 , Sonntag de « 25 . Juli 1880

Unentbehrlich für Blumenfreunde !

Andreas Wähler , Marktstraße 26 .

(cutt
erteil

A . Weber & Co . , Wilhelmstraße ;
Lothar Schenck , Mainzerstraße 15 ;

August Engel , Taunusstraße 2 ;
Julius Praetorius , Kirchgasse 26
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Fachmännisches Gutachten des Herrn J . P . Scheidecker ,
Kunst - und Handelsgärtner in München .

Der Blumendünger der chem . Fabrik von R u d . Schleicher ist jedem Blumenfreunde , dem daran gelegen ist , daß
seine Topfpflanzen reichlich blühen und üppig gedeihen , sowie die Blätter eine dunkle Färbung erhalten , auf ' S Wärmste zu
empfehlen , umsomehr , als derselbe vollständig geruchlos ist und daher auch im Zimmer angewendet werden kann . Der Erfolg
ist in 2 bis 3 Wochen überraschend .

Xe - Geruchloser Blumendünger
aus der chemischen Fabrik

von

Rad . Schleicher in München
Einfache Anwendung . Ueberraschender Erfolg . Wer Pflanzen im Zimmer und auch im Garten in üppichem Wachsthum und

Flor erhalten und das Gelbwerden der Blätter verhindern will , bediene sich dieses ausgezeichneten Düngerpulvers . Jede
1 Pfund - Schachtel genügt zur Düngung von vielen hundert Pflanzen . Gebrauchs - Anweisung ist auf der Schachtel gedruckt .

Preis pro Schachtel 1 Mark . — Niederlagen befinden sich in Wiesbaden bei :

J . P . Seheidecker ,
Kunst - und Handelsgärtner .

München , den 1 . Mai 1880 .

308 ( a cto . 112/7 . )
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I . Kruchtmarkt .

Hafer
Stroh
Heu

'taiwe wäre , den ersten Klavier - Unterricht [
Stelle gesucht . Es wird mehr auf gesell - |

45

60

1

QXie tiö X/ 4iti cL OLxßeit .

40
33

4
60

60
60

*»
1
2
3
2

35
15

( Fortsetzung aus dem Hanptblatt .)

Personen , die sich anbieten ;

1
1
i
1
1
i
i
1
i
2
1
1
1

1
1
1
1

per Kgr .

schaftliche Behandlung als auf hohes Salair gesehen . Näheres
in der Expedition . 2797

Höchst
Preis

p . 100 Kgr .
„ 100 „

100 „
„ 100 „

Ein Hat
„ Hut

Äal . . .
Hecht . .
Backfisch

Ein Mädchen , welches die Küche versteht , für ein Pst !
Hotel gesucht . Franco - Offerten unter den Buchstaben A . B
an die Expedition d . Bl . zu richten .

Wir suchen für unser Papiergrosthandluug eii
mit den nöthigen Borkenntmssen versehene » Lehrli

Phil . Overlack & Cie .
Helenenstraste 18 . z

Lehrjunge gesucht von A . Nocker , Dekorativ
Maler , Bleichstraße 33 . i ,

Ein Mann zur Wartung für Rindvieh ges . Saalgasse 28 . 27
Zum sofortigen Eintritt wird ein tüchtiger

'
Schweiz

gesucht in Clarenthal No . 12 . 27

Ein gewandtes Zimmermädchen sucht bis zum 1 . Sep¬
tember anderweitige Stelle . Näh . Expedition . 2766

Ein Mädchen für alle Hausarbeit und ein Spülmädchen in
einem Hotel suchen Stellen . Näheres Friedrichstraße 30 . 2785

mit guten Empfehlungen sucht bei mäßigen
WUllUw Ansprüchen passendes Engagement . Näh .

bei W . H e u z e r o t h , Burgstraße hier . 2429

Für

Weinhandlungen und Liqueurfabriken .
Ein junger Mann , welcher für beide Branchen in Bayern

und Hessen bereits mit gutem Erfolg reiste , in letzter Zeit
die Kellerei und Buchführung in einem bedeutenden Wein¬
geschäfte am Rhein besorgte , sucht wegen Liquidation dieses
Hauses eine in sein Fach schlagende anderweitige Beschäftigung .
Beste Zeugnisse und Referenzen . Offerten unter 8 . 206 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 2756

Ein junger Kellner vom Lande sucht dauernde Stelle .
Näheres in der Expedition d . Bl . 2798

Persoue « , die gesncht werden :

Ein braves , gut empfohlenes Mädchen wird Vormittags für
häusliche Arbeit gesucht . Meldungen Morgens von 7 — 10 Uhr
Wellritzstraße 22 , 1 . Etage rechts . 2600

Ein braves Mädchen , welches selbstständig kochen kann und
die ganze Hausarbeit versteht , wird zum 1 . August gesucht .
Näheres Expedition . >. 2152

Ein starkes Mädchen , welches melken kann , wird gesucht
Wellritzstraße 20 . 2709

Ein junges Mädchen von ordentlichen Eltern kann gegen
monatlich 8 Mark Vergütung das Kochen und eine Haus¬
haltung gründlich zu führen erlernen . Eintritt am 15 . August .
Näheres in der Expedition d . Bl . 2773

besucht

II . Viehmarkt .

Fette Ochsen :
I . Qual . p . 100 Kgr .

II . „ „ 100 „
Fette Schweine p . Kgr .

„ Hammel „ „
Kalber . „

HI . Viktualienmarkt .

38

60

für sofort ein Mädchen mit besten Zeugnissen , das selbstständig
kochen und bügeln kann , sowie alle Hausarbeiten versteht .
Näheres Friedrichstraße 14 , 1 Treppe hoch . 2772 4

60
84
60
60

96-

62
57

8
3

Bericht über die Preise für Naturalien und ande
Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden

vom 17 . bis 24 . Juli 1880 .

SKlrtiVfli » 3ttm Waschen und Bügeln wird angenommen
Wellritzstraße 34 bei Frau Schmidt .

Bekanntmachung .

Von heute an sind aus der Hand zu verkaufen eine große
Parthie feine Herrschaftsmöbel , Betten , Garnituren ,
wollene Decken , 6 fehr große Brüsseler Teppiche ,
Borlage « , Stühle , Spiegel u . s. w . im Verkaufslokale
W * 11 Nerostraste 11 .
276 H . Martini , Auktionator .

Kohlrabi ( obcrerdig )
per Stück

Kirschen . . . „ Kgr .
Saure Kirschen, , „
Erdbeeren . . p . Schopp .
Himbeeren . „ „
Heidelbeeren „
Stachelbeeren „ „
Johannisbeeren p . Kgr .
Kastanien . . . „ „
Eine Gans .......

„ Ente .......
„ Taube ......

Auszug aus den Civilstands -Registern der St
Wiesbaden vom 23 . Juli .

® Am 17 . Juli , dem Wirth Jacob Sturm e. S ., N . 3 »

«nt <rC nts.ljaco ^ "
77,

Am 18 . Juli , dem König ! . Kammermusiker Ade
Wollaandt e. © ., N . Edgard Adolar .

.Aufgeboten : Der König !. Niederländische Major a . D . Joha
Christian Carl Henckel von Kassel , wohnh . dahier , und Anna Emilie
Hardt von Braunschweig , wohnh . daselbst .

ri
Gestorben : Am 22 . Juli , Charlotte Caroline , Tochter des

storbenen Gepäckträgers Franz Dieser , alt 6 M . 24 T . — Am 22 . ,Anna Mana , geb . Gerlach , Wittwe des Schiffers Johann Michaels
* ^ . 17 T . — Am 22 . Juli , der Steinhauergehülfe Carl fl

alt 52 I 5 M . 1 T . - Am 23 . Juli , Marie Adelhaid , Tochter
Lehrers Carl Heinrich Link , alt 11 M . 20 T . - Am 23 . Juli , Ar
Caroline , Tochter des Wirths Ludwig Wintermeyer , alt 6 I . 8 M - \— Am 23 . xjutt , der Rechtsconsulent Philipp Bingel , alt 54 I . 2 M . 1

KSnigttcheK Stanvesav

IV . Brod und Mehl .

Gemischtbrod per Kgr .
Schwarzbrod :

Langbrod „ 2 „
Rundbrod „ 2 „

Weißbrod :
a . 1 Wasserweck p . 40 Gr .
b . lMlchbrod „ 30 „

Weizenmehl :
Vorschuß :

I . Qual . p . 100 Kgr .
II . „ „ 100 „

Gewöhnt , ( sog . Weißm .)
p . 100 Kgr .

Roggenmehl „ 100 „

V . Neisch .

Ochsenfleisch :
v . d . Keule . . p . Kgr .

Ä "
: : :

Dörrfleisch . . .
" "

Solberfleisch . . „
Schinken ..... „ „
Speck (geräuchert ) „ „
Schweineschmalz „ „
Nierenfett . . . . „ „
Schwartenmagen :

frisch ..... . „
geräuchert . . . „ „

Bratwurst . * * * ff tf
leischwurst . . , „ „
eber - u . Blutwurst :
snsch ...... P . Kgr .
geräuchert . . . „ „

Eme geübte Kleidermacheri « sucht Kunde » i » §
und auster dem Haufe . Näh . Hermaunstraste U , !
Hinterhaus , Parterre . 1660 8

Eine Frau sucht Monatstelle . N . Michelsberg 3 , Dachl . 2778 i Weizen
Eine gesunde Schenkamme sucht Stelle . Näheres «

^ "

Webergasse 50 im Hinterhaus . 2736 |
Ein gebildetes Mädchen mit guten Empfehlungen , welches in

allen häuslichen , wie in feineren Handarbeiten bewandert ist ,
sucht Stelle zu größeren Kindern oder zur Stütze der Haus - -
frau durch Bitter , Webergasse 15 . 2780

Für ein junges Mädchen aus guter Familie ,
welches in allen Zweigen der Haushaltung er - ?

fahren ist und im Stande wäre , den ersten Klavier - Unterricht
4

zu geben , wird eine f " r ' ■ — ■ ■ - -

Kartoffeln , p . 100 Kgr .
Butter ..... „ „
Eier . . . per 25 Stuck
Handkäse per 100 „
Fabrikkase „ 100
Zwiebeln ,, 100 Kgr .

! Blumenkohl , per Stuck

| Kopfsalat . . „ „
j Gurken . . . „ „
i Spargel » . . „ Kgr .
t Gr . Bohnen „ „
f Fr . Erbsen p . Schoppen
i Wirsing . . . per Stück
X Weißkraut . „ „
s Rothkraut . „ ..
; Gelbe Rüben „ Kgr .

Weiße „ , „

Höchster Niedr .
Preis . Preis .

Si
— — — _
17 40 12 —

5 60 5 —
5 40 3 60

137 14 133 72
1130 28 126 86

1 28 1 20
1 38 1 —
1 28 — 88

7 _ 6 50
2 10 1 80
1 75 1 25
8 — 7 —
5 — 4 —

30 — 28 —
— 50 — 25
— 4 — 2
— 8 — 4
— — — —
— 30 — 26
— 30 — 20
— 12 — 8
— 20 — ■15
— 40 — 20
— 16 — 12
— 12 — 10

_ 6 _ 3
— 40 — 20
— — 40
— 25 — 10
— 10 — 8
--- — 6
_ 10 _ 8
— 40 — 80
— 40 — 36

5 50 4 50
2 30 2 —

— 60 — 50
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Ankunft in Wiesbaden :
10+ 7 51 8 50 -j- 10 19 11 29f 18 A BOf
i0T 3 27 (nur von Mainz ). 4 23-j- 519

7 33 (nur an Sonn »u . Festtagen bis Castel).

1010f 1118t (nur an Sonn - u. Festtagen ).

R h e i n b a h n .

38

Richtung Niedernhausen - Limburg .
I Ankunft in Niedernhausen :

8 57 11 38 327 9 9
Rhein - Hotel t

Richtung Höchst - Limburg .

617

Richtung Limburg - Höchst :

en .

30
30-

60
8*
60
60

3
3

Ruhrort .
Plauen .

32
12

60
38

80 !
60

Karlsruhe .
Greussen .
Greussen .

Stockholm .
Hamburg .

Jo !
ldel

Lamb , Fr .,
Farnum . Fr .,
Habermann , Kfm .,
Maak , Rent . m . Fr .
Dietrichson , Rent .,

Neisse .
Ohlau .

Dransfeld .

>6®
Ite

Ankunft in Wiesbaden :
6 « 9 34 1219 414 s s io 9

Abfahrt von Wiesbaden :
ß 57 1040 340 636 8 27 IQ 25

Abfahrt von Wiesbaden :
245 7 28 (nurbis Rüdeshetm ). 827 111 «
5 40 4 57 7 2 948 (nur bis Rüdeshetm ).

Providence .
Providence .

Paris .
Flensburg .
Flensburg .
Pittsburg .

Ankunftin Wiesbaden :
8 ' 5 (nur von Rödelheim ). 9 21 10 57 2 26
6 39 8 915 (nut von Rüdeshetm ). 10 82

Hessische Ludwigsvahn .
Richtung WicSbaden - Niedernhausen .

Paetow ,
Hahn , Kfm .,
Reickelmans , Kfm .,

>2
57

Abfahrt von Niedernhausen :
7 52 H40 333 720

Ankunft in Limburg :
856 1244 438 824 92 (nur - n
Sonn - und Festtagen bis Niedernhausen ).

Berlin .
Frankfurt .
Frankfurt .
Stuttgart .

Stettin .
Stettin .

Bromberg .
Bromberg .

Kempten .
Leipzig .

Haarlem .

Angekommene Fremde ,
(Wiesb . Bade - Blatt vom 24 . Juli 1880 .)

Berlin .
Glogau .

Rörmond .

London .
Posen .

Dresden .
Insterburg .
Essenheim .

Deking - Dura , m . Fam ., Dortrecht .
Pariser Hof :

Abfahrt von Wiesbaden :
6 » 8f 96 10 « f 1144f 2 ' <
48 452 (nut bis Mainz ). 5 32f 6 3<

744f 9f 9 10 (nut an Sonn - u . Fest¬
tagen bis Castel ). 1018 (nur bis Mainz ),

t Verbindung nach und von Soden .

Abfahrt von Höchst :
1045 238 625 8 » (nur bis

Niedernhausen ).

Meteorologische Beobachtungen
der Station ma - ~ * 1

6 46 (nur von Mainz ). 7 Ib-s- 8 44-f-
8 52 und 9 57 (nut an Sonn - u. Festt . v. Castel) .

Haarlem .
Diedersheim .

Reinefeld .

Kahl , 2 Hm . Fbkb .,
Stricker , Professor ,
Rafalski , Lieut ,
Apelt , Kfm .,
Grünewald , Kfm .,
Rudophin , Kfm .,
Prior , Kfm .,
Wernecke , Kfm .,

Motel da
de Laski , m . Bed .,
Rau , m . Bed .,
Glasoff , m . Fr .,

Holland .
Bremen .
Bremen .

Choux de fonds .
Magdeburg .

New - Orleans .
New -York .

Leenwarden .

von der Reck , Frhr . Lieut ., Berlin .
Kumpf , Dr . , Stuttgart .

Motel Dahlheim :

Einhorn :
Wolff , Kfm .,
Stern , Kfm .,
Hirsch , Kfm .,
Mebert ,

-
V
30

Coblenz .
London .
Coblenz .

Neuwied .
Neuwied .
Neuwied .

London .
London .
London .

Croydan .
Guiltfort .
Guiltfort .
Sheffield .

Halstead .
Manchester .

Glasgow .
Hof :

Berlin .

Ankunft in Höchst :
7 81 (nut von Idstein ). 9 44 1226 4 13
84 (nur an Sonn - u. Festt . v. Niedernh .) . 953

Fahrten - Pläne .
Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Gaugel , m . Fr .,
Schröder , Frl .,
Grelle , Frl .,
Jeauneret , Frl .,
Kupfer , m . Fr . ,
Jackson ,
Jackson , m . Fr .,
van Dliuse ,

;e3c

-lS
IS?:
ter
2111!

l. Ü

Lintott ,
Dey , Frl .,
Marx , Lehrer ,
Kersten , Lehrer ,
Suret ,
Reven ,
Taylor ,
Willmott ,
Weyhtmann ,
Bluxand ,
Gawthrop ,
Friend ,
Olements ,
Robb ,
Daning ,

Nassaaer
Haase ,

Winningen .
Lausanne .

Brüssel .

Gerresheim .
Berlin .

Hamburg .
Plauen .

Berlin .
Oldenburg .

Stuttgart .
Köln .

Remscheid .
■Heinsdorf .

Belgien .
Bremen .

Greifswalde .

Stein ,
Ernert , Frl . ,
Ernert ,

Kuttner , Fr .,
Arnhold ,
Albath ,
Mossel , m . Fr .,

Stern :
Knut -Almlöf , m . Fm .,
Jolasse , Kfm .,

Adler :

Rüttgers , Kfm .,
Bornstein , Kfm .,
Gascard , Kfm .,
Wiegand , Kfm .,
Misch , Kfm .,
Schmidt , m . Tcht .,
Mayer , Kfm .,
Leopold , Kfm .,
Baltz , Fr .,
Schütz , m . Fr .,
Michiels ,
Bruns , 2 Hrn .,
v , Aschoff , Obr .- Lt .,

Leipziger , Kfm .,
Beiliner , Fr .,
Rosenthal , Fr .,

Passmann , Frl .,
Lang , Fr -,
Köhler ,

Arnoldi , Dr . med . ,
Spies , Kfm .,
Moselli , Rent .,

Altenburg .
Stralsund .

Hof :
Dillenburg .

Köln .
Meisenheim .

Pirmasens .

Abfahrt von Limburg :
6 (nut bou Idstein ). 7 45 10 25 215
7 22 (nur an Sonn - u. Festt . v. Niedernh .) 757

, Reichenberg .
Frankenfeld .

Berlin .
Brüssel .

Köln .
Leipzig .

Bonn .
Köln .

Mord :
Brighton .

London .
Petersburg .

Schamburg , Consul ,
Le Chevallier Micallet , m . Fam .

Blocksches Haus :
Strachwitz , Fr . Gräfin , Schlesien .
von Oppen , Fr . , Dresden .

Zwei Bäche :

Hotel Victoria :
Brickwedde , Rechts - Anw . m . Sohn ,

Osnabrück .
Morgan , Rent . m . Fam . u . Bed .,

New -York .
Brannan , Rt . m . Fr . u . Bd „ Chicago .
Siegfried , Rent . , Russland .

Hotel Vogel :
von Bartich , Dinden .

! ■ PrivathSuH ere :
Elisabethenstrasse 10 :

Francke , Frl .,Kiel .

u . Bed ., Malta .
Heitmann , Kfm ., Gröningen .
Phellenburg , Kfm . , Gröningen .
Maier , 2 Hrn . Rent .,Braunschweig .
Vercruysse St . Sestervens,Courtrai .
Alkroyd , m . Fr ., London .

Rose :
de Greiff , Stuttgart ,
von Prollius , Mecklenburg .
Steinach , Dr . m . Sohn , Hohenems .
Dabrey , Fr . m . 2 Töcht . , Boston .
Freeling , Fr . m . Kind , London ,
v . Fachmann , Geh . R ., Petersburg .

Weisses Rosa :
Büchner , Fabrikbes ., Erfurt .
Fr ' tz , Saarbrücken .

W eisser Schwan 1
Bruder , Waldkirch .
Wendel , Kfm . m . Fr . , Leisnig .
Hetzler , Fabrikbes ., Beckingen ,

Goldenes Krem :
Brehm , Brgrm . m . Fr ., Ilbersheim .
von der Steil , Frl ., Crefeld .
Hirsch , Fr ., Mainz .

Srüner Wald :

Rüdigheim .
CBlnischer Hof :

Alleesaal 1
van Heef , m . Fr ., Gröningen .
Bertram , Frl ., Berlin .

Bären :

96H

Hi

Kerby , Capit . m . Fam ., London .
Etscheid , Kfm .,

Falkenberg , m . Fam ., Haag .
Seegers , Amsterdam .
Rueck , Capitän m . Fr ., Arnheim .
Fockema , Dr . m . Fr ., Arnheim .
Brouve , m . Fr . , Bruges .
W emerere -Roosee , m . Fr ., Malonet .
Battenhausen , 2 Hrn .,

Cap der guten Hoffnung .
Roos , Frl ., Coblenz .
Jolenberg , m . Fr ., Berlin .
Cockerell , m . Fam ., England .

Alter lonnenhofi
Spies , Lehrer , Dr . ; Liegnitz .
Wentzel , Fbrkb . , Friedrichsthal .

Spiegel :
Lauerland , Cüstrin .
Rosenbaum . Fr . m . Fam . u . Bed .,

Vannm - Hotel >
d ’Rowike , Offizier , Dorpat .
Kluge , Stockholm ,
v . Bultzingslager , Fr . Baron m .

Nichte , Jugenheim ,
v . Karneieff , Fr . m . Bd ., Russland .
Mohrenberg , G .- R . m . Fr ., Sprottau .
Kolkenborn , m . Fam ., Erfurt .
Mertens,Bonn .

26f
ein «

e . ,
271

iott
19!
27!

>eiz <
27!

Noss , Kfm , Lauterbach .
Schmitz , Kfm . m . Töcht ., Köln ,
rleissner , Ciiminal - Ger .- Assessor

m . Tochter ,
Ketelböter , Fr .,
D . ,

E » Slischer
Halbey , Frl .,'Ringender , Fr . ,
Saas , Kfm .,« hneider , Kfm .,Htz ^ Jibbon , 2 Frl ., London !
n

» 1er Aahreszeltem :" urrowes m . Fam ., Pau .
।

ter > Frl ., Pau .
it ° Pez de Fousera , 2 Hm ., Pau .
Äayer , Hauptmann , Hamburg

aldheim , Frl ., Hamburg .
p wer , m . Fr . u . Bed ., London ,

oventry , Lady , London .rand - Hötel (Sehützenhof-Bäder) :
W * nd , Graf , Deutz .L «breton , Angers .
d „ , « oldene Kette :

Sah ™ m - Fr -, Cropen .
Seel

°
vn ’ Frl, ) Stockheim .

’ Dotzheim .
Reis

Weleee ■ ' Ui ® * :
Km >L„ „ , Geisenheim .
Be8tPK

‘‘ » bnkbes . , Neuss .
Krebs

r ’ Wendelsheim .
Levy , nr m Heidesheim .51 Or ' to - Tochter , Elbing .

Eilwagen .

Abgang : Morgens 920 nach Schmalbach und Hahnstätten ; Abends 6
nach Schmalbach und Wehen .

Ankunft : Morgens 825 von Wehen , Morgens 835 von Schmalbach :
Abends 435 von Hahnstätten und Schmalbach .

Rhe irr - Damsschiss fahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 8 , 9 « ( „Deutscher Kaiser " und
„Wilhelm , Kaiser und König "

) , 946 ( „Humboldt " und „ Friede " ) 10 is
und 12 »0 bis Köln ; Nachmittags 3 ' 5 bis Coblenz ; Abends 6 30 bis
Bingen ; Mittags 1 und 3 bis Mannheim ; Morgens 10 ' 5 bis Düssel¬
dorf , Arnheim , Rotterdam und London via Harwich . — Omnibus
von Wiesbaden nach Biebrich 8 ' s , 845 Morgens . — Billett
nähere Auskunft in Wiesbaden auf dem Bureau bei W Bickel
SMggasse 20 .

'
8724

Hendschel , Kfm .,
Schuppenhauer , Kfm .,
Gronemann , Kfin .,
Affeld , Kfm .,
Stiers , Kfm .,
Sevrin , Kfm . m . Fr .,
Bemmeleiss , Kfm .,
Hasse , Kfm .,
Schneider , Kfm .,
Diewer , Förster ,

Eiseabahn - Ilotel :
v. Behr , Frhr . m . Fr ., Curland .
Uhnch , Pfarr . in . Fr ., Gr .-Umstadt .

1880 . 23 . Juli .
6 Uhr

Morgms .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Par . Linien ) . 333,60 333,83 334,20 333,87
Thermometer ( Reaumur ) . 11,2 16,8 11,0 13,00
Dunstspannung ( Par . Lin .) 3,68 3,89 4,01 3,86
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 70,2 47,7 77,9 65,26

Windrichtung u . Windstärke
9t .

s. schwach .
N .W .

schwach .
N .

schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . heiter . thw . heiter . Völl . Heller . —

Regenmenge pro □,ttt par . Cb "
. — — — —

*) Die Barometerangaben ind auf 0 * R . reducirt .
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Meldebücher des Thierschutzvereins liegen offen
Lei den Herren CHr . Jstel , Langgasse 15 , H . Lugenbühl , kleine Burg -

stratze6 , Herm . Schellenberg ( Buchhandlung ) , Oranienstratze 1 .

Frankfurter Course
Geld .

Holl . Sllbergeld 168Rm . 50 Pf .
Dukaten . . . 9 „ 58 — 58 „
20 Frcs .- Stücke . 16 „ 19 - 23 „
Sovereigns . . 20 „ 38 — 42 „
Imperiales . . 16 „ 70 — 75 „
Dollars in Gold 4 „ 18 — 21 „

vom 23 . Juli 1880 .

Wechsel .
Amsterdam 169 .50 B . 169 .10 ® .
London 20 51 B . 20 .47 G .
Paris 80 .95 - 80 .90 - 80 .95 bz .
Wien 173 .70 B . 173 .30 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
Reichsbank -Disconto 4 .

Geben und Nehme « .

Von Robert Heddin .

„Nicht gut , nicht schlecht ist , was die Götter geben ,
Und der Empfänger erst macht das Geschenk !"

Freigebigkeit ist daS lieblichste Vorrecht reichen Geistes , ein armer

Geist — nicht arm an irdischen Gütern etwa — der in seiner egoistischen

Beschränkung kaum die menschenumfassende Barmherzigkeit einer großen

Seele ahnen kann , wird nie die süße Freudigkeit empfinden , die im Wohl¬

thun liegt . „ Es ist ein tiefer Zug der Menschennatur
"

, sagt Auerbach ,

„ daß wir die lieben , denen wir Wohlchaten erweisen , ihr Dasein wird

eins mit uns .
" Schon die heilige Schrift sagt : „ Geben ist seliger denn

Nehmen !"
ja wohl ! aber man muß auch das Geben verstehen , um die

Seligkeit empfinden zu können , die darin liegt , und muß einen Empfänger

finden , der so entgegen zu nehmen weiß , daß das Herz des Geber ? sich

rott inniger Freude erfüllen kann .

Welch ' lieblicher Sinn liegt in dem Worte : „ Nur dm fröhlichen Geber

hat Gott lieb "
, nur wer freudig die gebende Hand ausstreckt , begleitet

vom Balsam tröstender Rede , dem wird sich freudig die Hand des

Bedürftigen öffnen und ein Dank aus vollem Menschenherzcn ertönen .

Kein großes Geschenk , keine (Summe Goldes , die kühl vorn übervollen

Tische des Reichthurns abfällt , wird soviel Glück , soviel innige Befriedigung

Hervorrufen , als ein kleines Zeichen aufmerksamer Liebe oder Achtsamkeit

auf Wünsche , die wir vielleicht vor Zeiten schon geäußert .

Eine Blume , eine einfache Arbeit der befreundeten Hand , mit einem

Wort , ein Nichts kann süßere Gefühle erwecken , als die prunkende Gabe

aufdringlich überreicht , die nur die eeremoniellen Worte des Dankes , aber

kein beseligendes Herzensecho hervorruft .

Eine Gabe , die zugleich niederdrückt , entweder so groß , daß man sie

nie vergelten , so ungewünscht , daß mau sie lieber meiden , so prahlerisch ,

daß fie unseren Widerspruch erwecken möchte , wird stets ein Gefühl der

Armuth , der peinlichen Kränkung , der Bedrückung und des Unmuthes in

unserer Seele zurücklassen .

Ich kenne Leute , die , obwohl ihre Meinung gut ist , ihre Gaben so

brachten , daß der Empfänger erst den Schmerz , sich beschenkt zu sehen ,

überwinden mußte , um zur Freude an der Sache selbst gelangen zu können .

Ich kenne aber auch eine Frau , der das Geben ein Bedürfniß des edlen

Herzens war und die dem Empfänger immer reines Glück dadurch bereitete .

Kein noch so verschwiegener Wunsch , den sic nicht herausgefühlt , kein

Sehnen , das die Treffliche nicht vorsorglich in das nievergesseude „ Notiz¬

buch
" ihres Gemüths eingetragen , kein Bedürfniß ihrer Angehörigen , das

sie nicht zur Zeit in der lieblichen Weise erfüllt und befriedigt hätte ! .....

Wo sie kam und ging , blühte unter ihrer Hand der Segen auf , ein Jeder

fand , was er längst gewünscht und kaum gewußt , daß er es wünschte . . . .

„ Wie konnte sie nur wissen , daß gerade Das mich so , so erfreuen würde !"
. . . .

Sie selbst sprach nie davon , sie erwähnte nie , was sie für Alle gethan ; e8

mar , als müßte sie immer , immer helfen , wo es Noch chat . Still wie ein

Geheirnnitz und beglückend wie eine gütige Fee ließ sie ihre Gaben zurück ,

nicht nur in den Händen , auch in den Herzen ! . . . In meinem steht fie

für alle Zeit in goldenen Lettern mit dem reichsten Segen , den sie mir

gegeben — die milde , sanfte Mnrterhand 1 —

O , wenn Ihr schenket , sprecht nicht viel davon ! Wie quält und

windet sich oft die Seele , die noch dazu aus Dankbarkeit schweigen muß ,

wenn sie immer wieder hört , wie viel Mühe dabei war , |ba8 Geschenk

z» erwerben , wie kostbar e$ sei , wann man e» erhalten « . u . ; wie oft

Beispiele reden , hier ist ein ' s aus meiner ErinnerungMänner l

wünscht man da den unersehnten Geber sammt Allem , was er bringt
die Gegend , wo ein scharfes Kräutchen wächst ! . . . Muß man dar G <

sich von des Herzens zartesten Gefühlen lehren lasten , noch mehr
das — Nehmen .

Ein verdrossenes , kaltes Gesicht , ein kühler Dank können tiefer i

wundm als ein schneidendes Schwert , wir wünschen Freude berbo ,

bringen , haben unsere besten Kräfte dafür eingesetzt und sollen nicht
kränkt sein , wenn man unser Bestes mit einem schnippischen : „ Ganz n

so was hat unser Stubenmädchen gerab ’ gekauft
"

, empfängt , das ist bi

wahrhaftig „ verlorene Liebesmüh ' " gewesen ! . . . .

„ Du gibst der Sache erst einen Werth durch die Art , wie Du

nimmst,
" hörte ich oft zu jener Frau sagen — aber wie wußte sie t

die kleinste Gabe zu schätzen und lobend hervorzuheben ; nicht mit di

Worten etwa , nein , ein herzliches : „ Sieh , wie Du mich erfreut h
Gerade so hab ' ich mir ' s gedacht , wie hast Du nur erratijen , daß

gerade dies so uöthig hatte
" — wen würde es nicht erquicken , diese W

in vollem Herzenston zu hören ! —

Noch sind die Frauen Meisterinnen im Geben , im Nehmen ab «

Ein festlich geschmückter Geburtstagstisch harrt des Hausherrn ,
aus der Amtsstunde heimkehrt , die Kinder , in weißen Kleidchen , to

sehnsüchtig des Momentes , wo sie dem geliebten Papa den kleinen , sc

erlernten Wunsch hersagen dürfen . Die Mutier eilt hin und her ,

Ding in ' s beste Licht stellend , da tritt der Garte ein , kräftig , jung , gej

Er wirst den Hut auf einen Stuhl . „ Ist das hier eine Hitze
"

, tu

aus , „ die Fenster auf , wie könnt Jhr ' s nur aushalten , man erstickt

Die Gattin zeigt schüchtern auf das Thermometer . „ Nur sechzehn G

Lächerlich ! — unmöglich ! . . . dieser unnütze Kohlenverbranch . Abe

weil die Kinder in weißen Fahnen stecken , da muß fort gefeuert we

wie thöricht !"

Die Kinder beben bei dem rauhen Ton , . . . wie harten sie st

freut , daß Papa ihnen gleich ansehen würde , wie brav sie gewesen -

ein Fleckchen zeigten die zierlichen Kleidchen . . „ Ihr habt wohl tot

lernt ? " fragt der Vater milder , „ na , so kommt her .
"

Schüchterner als sonst , mit der ganzen rührenden Kinderunschnl !

Kindereinfalt in den runden Gesichtern , trippeln sie näher . . . . der

Junge richtet die großen , blauen Augen ängstlich auf den Vater -

Sprüchlein ist gar so schwer ! . . . „Nun , wird ' s bald ? "
mahnt der

duldige Papa . Erschreckt beginnen sie , doch Verlegenheit und Furch

zwei starke Feinde für ein Kindergemüth . . . der Vortrag stockt b

lich . . . Mama soufflirt und endlich , endlich ist der große M

vorüber .

„ Na , so geht , ein andermal lernt besser .
" Betrübt schleichen

Seite , sie hatten es doch so gut gekonnt vorher bei der Mama ! . .

Hausherr erhebt sich — ein Blick nur fliegt über den geschmückten

wo Alles liegt , was die sorgende Hand der Gattin herbeiznschaffw

mochte — bann wirst er sich in den Lehnstuhl und vertieft sich di

Zeitung . J
Die junge Frau ist still bei Seite getreten , fie kennt wohl feine $

doch tijut es ihr stets aufs Neue weh . . . die Blumen in der »

! Guirlande , die um die Geschenke liegt , fangen an zu welken . „ Schaß
\ Blumen fort , sie riechen zu stark !"

gebietet der Gatte .

Ruhig gehorcht sie , doch Thräne um Thräne entschlüpft ihren i

per » . . Ist er vielleicht böse , weil das theure Buch , das er gevst
fehlt , da es ihre Kräfte überstieg ? . . . daß Alles nur einfach ist , ®

Liebe eben zu geben vermochte ? . . . Umsonst war alle Mühe uni)

Freude , die ihr der Gedanke an den Tag bereitet !

Da sieht er auf und in ihr trauriges Gesicht . „ Wie kindisch , zu tot

Du weißt doch , ich kann meine Freude nicht so zeigen , wie ihr M

luftigen Weiber .
" O warum nicht lieber ein wenig Zwang , ein wenig -

stellnng sogar , anstatt dieser bequemen , kühlen Theilnahmslosigkeit !

Und wenn er bann endlich die Geschenke prüft — wie unnöthig ,

unpraktisch , wie eigen -- Alles wird bemängelt . . das ist der f

Dank !

Was Wunder , daß sich die atme , junge Frau vor jedem Tage D

wo es gilt , den Garten zu beschenken — denn nie , nie schien er so

aufrichtig erfreut , er wat es vielleicht , gesehen hat sie es niet

| warum ? . . Er wußte eben nicht auf schöne Weise zu nehmen uf

I die fehlt , schwindet gar bald die Freude am Geben !
?

( «Allg . Hau »st .' Zi
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